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Ob wendische Bräuche, zweisprachige Beschilderungen, Ortschaftsnamen oder spannende Sagen und Geschichten für Jung und Alt: Das neue
Medienpaket des Vereins Maćica Serbska hat es in sich. Im Zuge des Projektes „Sorbenstarterkit für kommunale Bibliotheken im angestammten
Siedlungsgebiet der Sorben/Wenden“ erhielt die Kolkwitzer Gemeindebibliothek am Mittwoch über 40 neue sorbisch-wendische Medien.
Ina Grondke von der Bibliothek (l.) und der Kolkwitzer Bürgermeister Karsten Schreiber (2.v.l.) sprachen von einer Aufwertung der Bibliothek und
des bereits vielfältigen Angebotes. Meto Nowak (4.v.l.) hob als Referent des Landesbeauftragten für Angelegenheiten der Sorben/Wenden die
Bibliotheken nicht allein als Wissensspeicher sondern als Treff der Generationen hervor und wünschte allen Nutzern viel Freude mit den neuen
Medien. Foto: Mathias Klinkmüller
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1. Änderungsbeschluss

Das Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft
und Flurneuordnung, Dienstsitz Luckau hat beschlossen:

Das mit anordnungsbeschluss vom 15.07.2019 festgestellte
gebiet des

Flurbereinigungsverfahrens Kolkwitz I
Verf.-Nr.:600119

wird gemäß § 8 abs. 1 Flurbereinigungsgesetz (Flurbg) wie
folgt geändert:

1. Verfahrensgebiet

1.1 Hinzuziehung von Flurstücken

Zum Verfahrensgebiet werden nachstehend aufgeführte
Flurstücke hinzugezogen und auch insoweit das Flurberei-
nigungsverfahren angeordnet:

Land Brandenburg
Landkreis Spree-Neiße
Gemeinde Kolkwitz

Land Brandenburg
Landkreis Spree-Neiße
Gemeinde Werben

Die größe der zugezogenen Flurstücke beträgt lt. Liegen-
schaftskataster 61,2405 ha.

1.2 Ausschluss von Flurstücken

nachstehend aufgeführte Flurstücke werden aus dem Ver-
fahrensgebiet ausgeschlossen:

Land Brandenburg
Landkreis Spree-Neiße
Gemeinde Kolkwitz

Die größe der ausgeschlossenen Flurstücke beträgt lt. Lie-
genschaftskataster 2,8401 ha.

Das geänderte Verfahrensgebiet hat nunmehr eine größe
von ca. 1515 ha.

Das Verfahrensgebiet ist auf der als anlage beigefügten ge-
bietskarte dargestellt.

2. Auslegung
Die auslegung des 1. Änderungsbeschlusses mit gründen
und gebietskarte wird gemäß den Bestimmungen des Pla-
nungssicherstellungsgesetzes (PlanSig) durch Veröffentli-
chung im Internet unter

https://lelf.brandenburg.de/lelf/de/flurneuordnung/infor-
mationenzubov/kol6knn1wit1z9fb/

ersetzt. Die unterlagen sind für die Beteiligten zwei Wochen
lang nach der Bekanntmachung im Internet einsehbar.

3. Beteiligte
am Flurbereinigungsverfahren sind gemäß § 10 Flurbg be-
teiligt:

- als Teilnehmer

die Eigentümer der zum Flurbereinigungsgebiet gehören-
den grundstücke, die den Eigentümern gleichstehenden
Erbbauberechtigten sowie die Inhaber von selbständigem
gebäudeeigentum.

Gemarkung Flur Flurstück(e)

Kolkwitz 1 778

Kolkwitz 2 1/1, 1/2, 980

Papitz 3 63, 69, 70, 71, 72, 73, 74, 75, 76, 77,
78, 79, 80, 81, 82, 137, 232

Gemarkung Flur Flurstück(e)

Werben 1

656, 658, 659, 660, 661, 662, 663,
664, 665, 666, 667, 668, 669, 670,
672/1, 675, 703, 704, 705, 706/2,
706/4, 713/2, 715, 716, 717, 718,
719, 720, 721, 752, 1026, 1027,
1028, 1042, 1044, 1046, 1048, 1050,
1051, 1053, 1054, 1056, 1057, 1059,
1060, 1061, 1062, 1063, 1064, 1065,
1066, 1067, 1068, 1069, 1070, 1071,
1072

Gemarkung Flur Flurstück(e)

Kolkwitz 1 242/2, 1010, 1011, 1012, 1013, 1014,
1015, 1016, 1017, 1018

Milkersdorf 1 570, 571, 572, 573, 574, 575, 576,
580

Papitz 1 762, 763, 772

Papitz 983, 986, 989, 992, 995, 997
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- als Nebenbeteiligte

a) gemeinden und gemeindeverbände, in deren Bezirk
grundstücke vom Flurbereinigungsverfahren betroffen
werden,

b) andere Körperschaften des öffentlichen rechts, die Land
für gemeinschaftliche oder öffentliche anlagen erhalten
(§§ 39 und 40 Flurbg) oder deren grenzen geändert wer
den (§ 58 abs. 2 Flurbg),

c)Wasser- und Bodenverbände, deren gebiet mit dem Flur-
bereinigungsgebiet räumlich zusammenhängt und dieses
beeinflusst oder von ihm beeinflusst wird,

d) Inhaber von rechten an den zum Flurbereinigungsgebiet
gehörenden grundstücken oder von rechten an solchen
rechten oder von persönlichen rechten, die zum Besitz
oder zur nutzung solcher grundstücke berechtigen oder
die Benutzung solcher grundstücke beschränken,

e)Empfänger neuer grundstücke nach den §§ 54 und 55
Flurbg bis zum Eintritt des neuen rechtszustandes (§ 61
Satz 2 Flurbg),

f) Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsgebiet gehö-
renden grundstücken, denen ein Beitrag zu den unterhal-
tungs- oder ausführungskosten auferlegt wird (§§ 42 abs.
3 und 106 Flurbg) oder die zur Errichtung fester grenz-
zeichen an der grenze des Verfahrensgebietes mitzuwir-
ken haben (§ 56 Flurbg).

4. Teilnehmergemeinschaft
Die Eigentümer der zugezogenen Flurstücke, die den Eigen-
tümern gleichstehenden Erbbauberechtigten sowie die In-
haber von selbständigem gebäudeeigentum auf den
zugezogenen Flurstücken werden Mitglieder der Teilneh-
mergemeinschaft des Flurbereinigungsverfahrens Kolkwitz
I mit Sitz in Kolkwitz.

Die Eigentümer und Erbbauberechtigten der ausgeschlos-
senen Flurstücke sowie die Inhaber von selbständigem ge-
bäudeeigentum auf den ausgeschlossenen Flurstücken
scheiden insoweit aus der Teilnehmergemeinschaft aus.

5. Aufforderung zur Anmeldung
unbekannter Rechte

rechte an den zum Verfahrensgebiet zugezogenen Flurstük-
ken, die aus dem grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur
Beteiligung am Flurbereinigungsverfahren berechtigen, sind
gemäß § 14 abs. 1 Flurbg innerhalb einer Frist von drei Mo-
naten nach erfolgter Bekanntmachung dieses Beschlusses
beim Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft
und Flurneuordnung, Karl-Marx-Straße 21, 15926 Luckau
anzumelden.

auf Verlangen der oberen Flurbereinigungsbehörde hat der
anmeldende sein recht innerhalb einer von der Behörde zu
setzenden Frist nachzuweisen. nach fruchtlosem ablauf der
Frist ist der anmeldende nicht mehr zu beteiligen.

Werden rechte erst nach ablauf der bezeichneten Frist an-
gemeldet oder nachgewiesen, so kann die obere Flurberei-
nigungsbehörde die bisherigen Verhandlungen und
Festsetzungen gemäß § 14 abs. 2 Flurbg gelten lassen.
Der Inhaber eines rechts muss nach § 14 abs. 3 Flurbg die
Wirkung eines vor der anmeldung eingetretenen Fristablau-
fes ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem
gegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsak-
tes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

6. Zeitweilige Einschränkungen
des Eigentums

gemäß der §§ 34 und 85 Ziff. 5 Flurbg ist hinsichtlich der
zugezogenen Flurstücke von der Bekanntgabe dieses Be-
schlusses an bis zur unanfechtbarkeit des Flurbereinigungs-
planes in folgenden Fällen die Zustimmung der oberen
Flurbereinigungsbehörde erforderlich:

a)wenn die nutzungsart der grundstücke im Flurbereini-
gungsgebiet geändert werden soll; dies gilt nicht für die
Änderungen, die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbe-
trieb gehören.

b)wenn Bauwerke, Brunnen, gräben, Einfriedungen, hang-
terrassen und ähnliche anlagen errichtet, hergestellt, we-
sentlich verändert oder beseitigt werden sollen.

c)wenn Obstbäume, Beerensträucher, rebstöcke, hopfen-
stöcke, einzelne Bäume, hecken, Feld- und ufergehölze
beseitigt werden sollen. Die Beseitigung ist nur in ausnah-
mefällen möglich, soweit landeskulturelle Belange, insbe-
sondere die des naturschutzes und der Landschaftspflege
nicht beeinträchtigt werden.

d)wenn holzeinschläge vorgenommen werden sollen, die
den rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung
übersteigen.

Sind entgegen den anordnungen zu a) und b) Änderungen
vorgenommen oder anlagen hergestellt oder beseitigt wor-
den, so können sie im Flurbereinigungsverfahren unberück-
sichtigt bleiben. Die obere Flurbereinigungsbehörde kann
den früheren Zustand gemäß § 137 Flurbg wiederherstellen
lassen, wenn dies der Flurbereinigung dienlich ist.

Sind Eingriffe entgegen der anordnung zu c) vorgenommen
worden, so muss die obere Flurbereinigungsbehörde Ersatz-
pflanzungen anordnen.

Sind entgegen der anordnung zu d) holzeinschläge vorge-
nommen worden, so kann die obere Flurbereinigungsbe-
hörde anordnen, dass derjenige, der das holz gefällt hat,
die abgeholzte oder verlichtete Fläche nach anweisungen
der Forstaufsichtsbehörde wieder ordnungsgemäß in Be-
stand zu bringen hat.

Zuwiderhandlungen gegen die anordnung zu Buchstaben
b), c) und d) dieses Beschlusses sind Ordnungswidrigkeiten
und können mit einer geldbuße bis zu 1.000,00 ÿ für den
einzelnen Fall geahndet werden (§ 154 Flurbg, §§ 1 und 17
gesetz über Ordnungswidrigkeiten (OWig)). unter umstän-
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den kann auch eine höhere geldbuße auferlegt werden (§
17 abs. 4 OWig). außerdem können gegenstände eingezo-
gen werden, auf die sich die Ordnungswidrigkeit bezieht (§
154 abs. 3 Flurbg).

Für die ausgeschlossenen Flurstücke werden die mit dem
anordnungsbeschluss verfügten Einschränkungen des Ei-
gentums aufgehoben.

7. Finanzierung des Verfahrens
Die Verfahrenskosten trägt gemäß § 104 Flurbg das Land
Brandenburg.
Die ausführungskosten trägt gemäß § 105 Flurbg die Teil-
nehmergemeinschaft.

8. Anordnung der sofortigen
Vollziehung

Die sofortige Vollziehung dieses Beschlusses wird nach § 80
abs. 2 Satz 1 Ziff. 4 Verwaltungs-gerichtsordnung (VwgO)
angeordnet.

9. Gründe
Die Voraussetzungen für die Änderung des Flurbereini-
gungsgebietes nach den Vorschriften gemäß § 8 abs.1
Flurbg liegen vor.

Die Änderung des Flurbereinigungsgebietes durch hinzuzie-
hung von Flurstücken dient der umsetzung der Verfahrens-
ziele und hält an dem bereits laut anordnungsbeschluss
angestrebten Zweck der Flurbereinigung fest.

Die auszuschließenden Flurstücke sind zur umsetzung der
Verfahrensziele nicht mehr erforderlich.

aufgrund der Beibehaltung der Ziele des Flurbereinigungs-
verfahrens und der größe der hinzugenommenen Flächen
im Verhältnis zur größe des bisherigen Verfahrensgebietes
ist diese gebietsänderung gemäß § 8 abs. 1 Satz 1 Flurbg
geringfügig.

Der ausbau des ländlichen Wegenetzes soll auch auf den
hinzugenommenen Flächen erfolgen. Damit wird die Er-
reichbarkeit der Flächen gewährleistet und der angestrebte
Zweck der Flurbereinigung besser erfüllt.
auch vorgesehene Ersatzmaßnahmen, wie beispielsweise
anpflanzungen, können durchgeführt werden.

Die Eigentümer der unter Punkt 1 aufgeführten Flurstücke
wurden über die gebietsänderung unterrichtet.

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft ist zu der Ände-
rung des Flurbereinigungsgebietes gehört worden.

Die anordnung der sofortigen Vollziehung dieses Beschlus-
ses ist erforderlich, um auftretende strukturelle und landes-
kulturelle nachteile zu beseitigen und den durch das
Flurbereinigungsverfahren angestrebten Erfolg möglichst
zeitnah zu erreichen.

Die sofortige Vollziehung des 1. Änderungsbeschlusses liegt
sowohl im öffentlichen Interesse als auch im überwiegen-

den Interesse der Beteiligten. Die über mehrere Jahre not-
wendige Verfahrensdauer ist im Interesse aller Beteiligten
durch eine zügige Verfahrensbearbeitung zu gewährleisten.
Insbesondere im hinblick auf die Bedeutsamkeit einer mög-
lichst beschleunigten neuordnung der Eigentumsverhält-
nisse für grundstückseigentümer, Landwirte und
Widerspruchsführer kann eine Verzögerung in der Verfah-
rensdurchführung durch die aufschiebende Wirkung einzel-
ner Widersprüche nicht hingenommen werden. Die
anordnung erfolgt, um einer Verzögerung entgegenzuwir-
ken.

10. Hinweis über die Erhebung
personenbezogener Daten

Im Flurbereinigungsverfahren werden personenbezogene
Daten von Verfahrensbeteiligten und Dritten verarbeitet.
nähere Informationen gemäß der Datenschutz-grundver-
ordnung (DSgVO) können auf der Internetseite

https://lelf.brandenburg.de/sixcms/media.php/9/Infor-
mation-DSGVO-grosse-BOV.pdf

eingesehen werden. alternativ sind die Informationen auch
beim Landesamt für Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft
und Flurneuordnung, Karl-Marx-Straße 21, 15926 Luckau
erhältlich.

11. Rechtsbehelfsbelehrung
gegen diesen 1. Änderungsbeschluss kann innerhalb eines
Monats beim Landesamt für Ländliche Entwicklung, Land-
wirtschaft und Flurneuordnung, Karl-Marx-Straße 21, 15926
Luckau Widerspruch erhoben werden.

Luckau, den 21.12.2021

Im auftrag

Iris Reppmann Dienstsiegel
(Regionalteamleiterin
Ländliche Neuordnung)

Anlage
gebietskarte

Amtlicher Teil
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FBV Kolkwitz IFBV Kolkwitz IFBV Kolkwitz I

Lage des Verfahrensgebietes
im Land Brandenburg:

Legende:
Abgrenzung
Verfahrensgebiet

Quellen: Karte Landkreis-Struktur © LGB
Digitale Topographische Karte 1:50000 © LGB

Land
Brandenburg

Landesamt für Ländliche Entwicklung,
Landwirtschaft und Flurneuordnung (LELF)

Referat B1 - Vermessung, Karl-Marx-Str. 21, 15926 Luckau

Flurbereinigungsverfahren (FBV)
Kolkwitz I (Verf.-Nr. 600119)

Karte zum 1. Änderungsbeschluss
Umring: Stand nach Anordnungsbeschluss vom 15.07.2019 und
1. Änderungsbeschluss inkl. nach geplanter Umringsvermessung

auszuschließende Trennstücke
Bearbeiter: Hr. Tschirner M: 1:50.000 (DIN A4) Datum: 02.12.2021

Amtlicher Teil
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Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger!

Der Jahreswechsel liegt schon wieder
einen Monat zurück und wir befinden
uns im gewohnten Tagesablauf. Ich
hoffe, Sie konnten den Silvesterabend
genießen, ob nun in kleinerer oder
etwas größerer runde und sind gut
reingerutscht. Für die meisten von uns
war es sicher ein normaler Silvester-
abend, wie all die Jahre zuvor. Für an-
dere war der Start in das neue Jahr eher
eine Katastrophe und sie stehen vor den
Trümmern ihres Lebens. So erging es lei-
der einer Familie in unserer großge-
meinde und man mag sich gar nicht
vorstellen was das bedeutet. Mitten im
Leben alles durch einen verheerenden
Brand zu verlieren und wieder bei null
zu starten. Das erfordert Zuversicht und
Willensstärke, um hier nicht in ein tiefes
Loch zu fallen. Schön zu sehen, dass in
solchen augenblicken andere da sind,
um einen aufzufangen und zu unter-
stützen. Die hilfsbereitschaft nicht nur von Freunden, Bekannten und der Dorfge-
meinschaft ist so überwältigend, und zeigt einmal mehr, dass der Zusammenhalt
in der großgemeinde und sogar über die grenzen hinweg funktioniert. Wir leben
hier nicht anonym, sondern geben aufeinander acht und helfen dort wo hilfe ge-
braucht wird. Das ist nicht überall so. Deshalb sollten wir uns das erhalten, denn
jeder von uns könnte in eine solche Situation kommen und wäre dankbar über
jede art von hilfe. Das zeigt mir einmal mehr wie viele Bürger in der großge-
meinde aufeinander acht geben. In der heutigen Zeit eine wunderbare Eigen-
schaft. aber nicht nur den Bürgern möchte ich für ihre unterstützung danken
sondern auch den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, die in dieser nacht dafür
gesorgt haben, Schlimmeres zu verhindern. Sicher werden sich einige fragen, was
kann denn noch schlimmer sein als das Dach über dem Kopf zu verlieren. Wer
aber die gegebenheiten vor Ort kennt, weiß, dass hier noch andere hätten ihr Zu-
hause verlieren können. Dank des aufopferungsvollen Einsatzes der Wehren ist
dies aber nicht passiert und dafür möchte ich mich noch bei allen Beteiligten ganz
herzlich bedanken. Toll gemacht Jungs! In solchen Momenten sieht man wie wich-
tig eine funktionierende Feuerwehr ist. Deshalb wird der Fokus weiter darauf ge-
richtet sein die Bedingungen der Kameraden und Kameradinnen stetig zu
verbessern, um nicht nur bessere Einsatz und ausbildungsbedingungen zu schaf-
fen, sondern unsere Bürger optimal schützen zu können. So schlimm wie diese
Tragödie ist sind zum glück keine Menschenleben zu beklagen und häuser können
wieder aufgebaut werden. Ich hoffe das diese Familie bald wieder an selber Stelle
ihre heimat finden und die schlimmen Erinnerungen an diese nacht langsam ver-
blassen. Wer noch unterstützen möchte, findet hierfür die Informationen auf un-
serer Internetseite.
apropos Internetseite. Seit anfang des Jahres finden Sie dort einen neuen tollen
Service für unsere Bürger. Wer jetzt im Bürgerbüro einen Termin benötigt, kann
das ganz bequem von zu hause aus machen. Die neue Onlineterminvergabe ist
an den Start gegangen und wurde auch schon sehr gut angenommen. Mit einfa-
chen Klicken können Sie hier einen Termin buchen und sehen dabei gleich, welche
unterlagen für ihr anliegen benötigt werden. Ein weiterer Schritt zu mehr Bür-
gerfreundlichkeit und Service am Bürger. Mit dem so gebuchten Termin sorgen
Sie für kürzere Wartezeiten und schaffen natürlich auch für die Verwaltung eine
bessere Planbarkeit des arbeitsaufkommens. natürlich können auch diejenigen
ohne rechner oder Onlinezugang künftig Termine buchen. hier steht immer noch
das gute alte Telefon zur Verfügung. Sie sollten also eines der beiden Möglichkei-
ten Online oder Telefon nutzen, um Termine zu buchen, damit längere Wartezeiten
vermieden werden können. und das wird nicht der letzte Schritt sein, um die Ver-
waltung näher an den Bürger zu bringen. hier werden wir weiter daran arbeiten,
den Service in Ihre Wohnzimmer zu holen. Da ist Kolkwitz auf einen sehr guten

nicht Amtlicher Teil

Rat und Hilfe im Notfall
auszugsweise

Notrufe kostenlos und rund um die uhr

Polizei 110
Feuerwehr 112
rettungsdienst 112
Kinder- und
Jugendnotdienst 0800 - 4786111
giftnotruf 030 - 19240
Sperr-notruf 116116
z. B. EC-Karte, handykarte, elektron.
Personalausweis, Online-Banking

Rettungsleitstelle 0355 - 6320,
(FFw Cottbus, ärztl. Dienst) 0355 - 632144

Waldbranddienst 035601 - 371-25
0172 - 3167121

Telefonnummern in
Not- und Havariefällen

LWG 0355 - 3500
(Wasser, abwasser) 08000594594
(kostenfreie nummer)
Spree Gas 0355 - 78220
(Entstörungsdienst) 0355 - 25357
envia 0355 - 680
(Bereitschaftsdienst
Straßenbeleuchtung) 0171 - 6424775

Beratung bei Gewalt
und in Notfallsituationen

Beratungsstelle
der Polizei 0355 - 7891085
Opferberatung 0355 - 7296052
Weißer ring 0355 - 5267204
häusliche gewalt, 03561 - 6281110
Menschen in not 03563 - 6090321

Beratungsstellen und
Frauenschutzwohnungen rund um die uhr

Frauenhaus
guben 0160 - 91306095
Cottbus 0355 - 712150

Frauennotwohnung
Spremberg 0173 - 1788155
Forst (Lausitz) 0170 - 4517032

Beratung im Landkreis Spree-neiße
FB Kinder, Jugend und Familie für die
gemeinde Kolkwitz u. neuhausen/Spree
sowie die Ämter Burg, Peitz und
Stadt Drebkau 0355 - 8669435133

Beratung im Landkreis Spree-neiße
FB gesundheit 03562- 98615323
Schwangerenkonflikt-, Sexual-, Familienberatung

DrK Kreisverband Cottbus 0355 - 427771
Schwangerschaftsberatung

Revierpolizei Kolkwitz

Karl-Liebknecht-Straße 18 0355 - 28633
Sprechzeit: dienstags 15:00 - 18:00 uhr
Bürodienstzeit: 0151 - 18144969

Revierförsterei Burg 035609 - 709810
0172 - 3143536

Nachbarschaftshilfe
Kolkwitz 0355 - 29300 14,
gemeinde-kolkwitz@t-online.de
Beidirsein (gesellschaft finden)

0355 - 29300 14,
gemeinde-kolkwitz@t-online.de
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Weg und braucht sich wahrlich nicht verstecken.
Leider muss ich an dieser Stelle wieder einmal eine Problematik ansprechen, die
uns beschäftigt. Die Rede ist von Sachbeschädigung durch Besprühen von Wän-
den und kürzlich auch von neu aufgestellten Spielgeräten im Ortsteil Krieschow.
Das ist sicher kein Kavaliersdelikt, sondern eine strafbare Sachbeschädigung. Ich
kann das nicht mit Langeweile begründen oder gar entschuldigen. Eigentum zu
beschädigen, kann nicht die Flucht sein, wenn man nichts mit sich anzufangen
weiß oder gar denkt, man müsste anderen etwas beweisen. Einerseits sorgen wir
dafür, dass Kolkwitz immer schön und attraktiv bleibt und schaffen tolle Gebäude
und Spielplätze und dann werden diese mutwillig beschädigt. Das kann nicht
unser Ziel sein. Und nochmal: Das ist nicht cool! Gerne können wir gemeinsam
darüber nachdenken Flächen zu schaffen an denen man legal seine Sprayer-Fer-
tigkeiten testen kann, aber bei sinnloser Sachbeschädigung hört der Spaß auf.
Auch bei vermeintlichen lapidaren Dingen sollten wir gemeinsam auf uns achtge-
ben. Wenn zum Beispiel Ziergräser vor der Gemeinde als heimische Dekoration
einfach abgeschnitten werden, frage ich mich ob ich bei betreffenden Bürgern
auch einfach in den Garten gehen darf, um mir dort ein paar leckere Beeren zu
pflücken. Wir sind sicher die Verwaltung der Großgemeinde, aber mit unserem
Eigentum kein Selbstbedienungsladen. Da sollten wir alle aufeinander achten und
nicht wegschauen. Wer also solche Dinge beobachtet, kann ruhig etwas sagen
oder uns Hinweise geben, damit wir an die Verursacher herantreten können. Das
schaffen wir nur gemeinsam, denn unsere Augen können nicht überall sein.
Mein Beileid möchte ich der Familie von Manfred Bremer ausdrücken. Als jahre-
langer Präsident des Kolkwitzer Karneval Clubs sowie als Vizepräsident des Kar-
neval Verbandes Lausitz hat er hier große und bleibende Spuren hinterlassen und
maßgeblich dazu beigetragen, dass Kolkwitz sich als Karnevalshochburg der Lau-
sitz einen Namen gemacht hat. Vom Bund Deutscher Karneval (BDK) erhielt er
2019 für sein riesiges Engagement den BDK-Verdienstorden in Gold mit Brillanten.
Jetzt kommen wir wieder zu etwas Erfreulichen. In der vergangenen Woche fand
trotz Corona die Landesverbandsrammlerschau in Eichow statt. Unter den jetzigen
Bedingungen sicher nicht einfach umzusetzen, aber ein kleines Lebenszeichen von
den Dingen die bis vor zwei Jahren noch normaler Alltag waren. Viele Veranstal-
tungen sind für dieses Jahr noch in Planung und werden aus Pandemiegründen
so gestaltet, dass sie möglichst auch durchgeführt werden können. Schon um ein
wenig Normalität in unser Dorfleben zu bringen, nach dem wir uns alle Sehnen.
Bleiben wir also optimistisch und zuversichtlich und freuen uns auf die warme
Jahreszeit und das ein oder andere ausgelassene Fest.

Ihr Bürgermeister
Karsten Schreiber Das nächste Amtsblatt erscheint am:

26. Februar
Einsendeschluss ist der

14. Februar 2022

Ansprechpartner: Mathias Klinkmüller
Tel.: 0355 - 2930014
amtsblatt@kolkwitz.de

Für Ihre

private oder
gewerbliche Anzeige
wenden Sie sich gern an:

Herrn Fabian Kuhr
Tel.: 0355 - 381 31 35 oder
f.kuhr@cga-verlag.de

Ausschüsse
Wirtschafts- und Bauausschuss

15.02.2022 (18.30 Uhr)*
Hauptausschuss

22.02.2022 (18.30 Uhr)*
Bildungsausschuss
22.02.2022 (17.00 Uhr) im Raatssaal

* jeweils in der Aula des
Kolkwitz-Center

Öffnungszeiten Rathaus
Das Rathaus ist geöffnet. Es wird um eine
Terminabsprache gebeten, um Ansamm-
lungen so gering wie möglich zu halten.

Montag 9 - 12 Uhr
und 14 - 15 Uhr

Dienstag 9 - 12 Uhr
und 14 - 18 Uhr

Mittwoch 9 - 12 Uhr
und 14 - 15 Uhr

Donnerstag 9 - 12 Uhr
und 14 - 17 Uhr

Freitag 9 - 12 Uhr

Sprechzeiten Rathaus
Bürgerbüro
Montag 9 - 11 Uhr
Dienstag 9 - 12 Uhr

und 14 - 18 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr

und 14 - 17 Uhr
Freitag 9 - 11 Uhr

So erreichen Sie die
Bürgerbüro-Mitarbeiter:

Frau Franke 0355 29300 50
Frau Szonn 0355 29300 52
Frau Leimer 0355 29300 34
E-Mail: buergerbuero@kolkwitz.de

Fachbereiche
(Hauptverwaltung, Bauverwaltung,
Finanzverwaltung,
Fachbereich Ordnung und Sicherheit)

Dienstag 9 - 12 Uhr
und 14 - 18 Uhr

Donnerstag 9 - 12 Uhr
und 14 - 17 Uhr

Bürgermeister
Dienstag 14-18 Uhr
Zentrale
Telefon: 0355 293000
E-Mail: gemeinde-kolkwitz@t-online.de

Sprechzeiten Schiedsstelle
am letzten Donnerstag, zwischen
16:00 und 17:00 Uhr, Zimmer 1.12

Herr Matthias Richter, 0355 - 288149
oder 0171/3105253

und Michael Willmes, 0355/4949851

Anschrift der Schiedsstelle:
Gemeinde Kolkwitz
-Schiedsstelle-
Berliner Straße 19,
03099 Kolkwitz
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gemeinde Kolkwitz
Der Bürgermeister

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Kolkwitz schreibt zum nächstmöglichen Zeitpunkt
die in der Bauverwaltung angesiedelte Vollzeitstelle (39,5 Stunden)

des Sachbearbeiters/der Sachbearbeiterin (m/w/d)

für Verkehrsflächen und Infrastruktur
unbefristet aus.

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:

- Verwaltung, Unterhaltung, Instandsetzung und Investition von Verkehrsflächen und Infrastrukturanlagen
- Wahrnehmung der Bauherrenfunktion während Bauausführungen
- Mitwirkung bei der Erarbeitung von Fördermittelanträgen
- Zuarbeit zur Beitrags- und Gebührenerhebung
- Vorbereitung von Bauerlaubnisverträgen
- Bearbeitung und Bescheidung von Straßenaufbrüchen, Verlegungen von öffentlichen
Ver- und Entsorgungsleitungen und Grundstückszufahrten

- Führung des Straßenverzeichnisses und Bearbeitung von Widmungen
- Dokumentation und Fortschreibung der GIS-Anwendung im Bereich Straßenkataster und Infrastruktur
- Mitarbeit bei der Regulierung von Versicherungsschäden

Die genaue Abgrenzung der Aufgabenbereiche bzw. die Übertragung anderer Arbeitsgebiete behalten wir uns vor.

Anforderungen:

- Abschluss als Verwaltungsfachangestellte/r bzw. Verwaltungsfachwirt/in mit einschlägiger Berufserfahrung
aus dem Bereich Bauverwaltung

oder
- Abschluss als staatlich geprüfter Techniker/staatlich geprüfte Technikerin für Bautechnik

oder eine vergleichbare höhere Ausbildung, mit einer dem Aufgabengebiet entsprechenden Qualifikation mit
vorzugsweiser einschlägiger Berufserfahrung

- Rechtskenntnisse über einschlägige Gesetze, Verordnungen und Richtlinien u. a. VOB, HOAI,
Brandenburgisches Straßengesetz sowie vergaberechtliche Vorschriften

- ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft, Stressresistenz und sehr gute kommunikative Fähigkeiten
- Durchsetzungsvermögen, hohe Sozialkompetenz, Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
- Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung sowie zur Teilnahme an Veranstaltungen und Versammlungen
auch außerhalb der regulären Dienstzeit

- Zusammenarbeit mit Gremien
- sicherer Umgang mit den PC-Standardprogrammen
- Software-Kenntnisse in den Programmen ARCHIKART 4 und QGIS sind von Vorteil
- ein gültiger Führerschein der Klasse B

Die arbeitsrechtlichen Bedingungen und die Vergütung richten sich nach dem gültigen Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst. Die Ein-
gruppierung erfolgt in die EG 9a/9b TVöD. Wir bieten flexible Arbeitszeiten im Rahmen von Gleitzeitregelungen in einem modernen Rat-
haus.

Zur Geltendmachung der Rechte für Schwerbehinderte bzw. gleichgestellten behinderten Menschen ist mit Einreichung der Bewer-
bungsunterlagen die Vorlage der entsprechenden amtlichen Nachweise erforderlich.
Wir bitten um Verständnis, dass aus Kostengründen Bewerbungsunterlagen nur zurückgeschickt werden können, wenn ein adressierter
und ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Des Weiteren weisen wir darauf hin, dass von Seiten der Gemeindeverwaltung
Kolkwitz im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehende Kosten nicht übernommen werden.

Aussagekräftige Bewerbungen mit schulischem und beruflichem Werdegang, Zeugniskopien, lückenlosem Beschäftigungsnachweis
und qualifizierten Arbeitszeugnissen richten Sie bitte bis zum 28. Februar 2022 an die

Gemeinde Kolkwitz
Fachbereich Hauptverwaltung
Kennwort: SB Bauverwaltung
Berliner Straße 19
03099 Kolkwitz

oder per Mail an:
bewerbung@kolkwitz.de (als PDF-Datei).

Datenschutz:
Auf die „Information zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Gemeinde Kolkwitz im Rahmen von Stellenausschreibungen
gemäß Artikel 13 DSGVO“ – veröffentlicht auf www.gemeinde-kolkwitz.de\datenschutz unter dem Download Hauptverwaltung – wird
hingewiesen. Mit der Abgabe Ihrer Bewerbung erkennen Sie diese Hinweise an.

Im Auftrag
Martina Rentsch
Fachbereichsleiterin der Hauptverwaltung der Gemeinde Kolkwitz
Tel.: 0355/29300-12
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Erscheinungstermine für das Amtsblatt
der Gemeinde Kolkwitz 2022

hinweise für das amtsblatt

* aus Sicherheitsgründen werden Word-Dokumente
in Zukunft nicht mehr berücksichtigt. Bitte senden Sie uns
Ihre Beiträge künftig im PDF-Format. Für nachfragen stehen
wir unter 0355 29300 14 gerne zur Verfügung.

* Ihre Beiträge können Sie per E-Mail an
amtsblatt@kolkwitz.de senden oder im rathaus im Zimmer
2.24 bei Mathias Klinkmüller abgeben.

* Bei allen Beiträgen sollte ein Ver-
fasser genannt werden. Bei Fotos bitte
den Fotografen angeben. Fotos und Bil-
der bitte nicht in den Text einbinden
sondern immer separat anhängen. an-
hänge sollten eine größe von 20 MB
nicht überschreiten, da die E-Mail gege-
benenfalls nicht ankommt. Tipp: große
anhänge in mehrern E-Mails versenden.

Mathias Klinkmüller
Öffentlichkeitsarbeit

Monat Redaktionsschluss bei der
Gemeindeverwaltung Erscheinungstag

Februar 14. Februar 26. Februar
März 14. März 26. März
april 19. april 30. april
Mai 16. Mai 28. Mai
Juni 13. Juni 25. Juni
Juli 18. Juli 30. Juli
august 16. august 27. august
September 12. September 24. September
Oktober 17. Oktober 29. Oktober
november 14. november 26. november
Dezember 5. Dezember 17. Dezember

FUNDBÜRO
Folgende Fundgegenstände sind bei der
Gemeinde Kolkwitz eingegangen:

Der entsprechende Verlierer wird gebeten sich unter
anmeldung seiner rechte an den oben genannten
Fundgegenständen bei der
Gemeinde Kolkwitz,
FB Ordnung und Sicherheit,
Berliner Str. 19,
03099 Kolkwitz zu melden.

Fundtiere (z. B. herrenlose
hunde oder Katzen) werden
nicht veröffentlicht.
Sie werden direkt der
Tierschutzliga Stiftung Tier
und Natur,
Ausbau Kirschberg 15,
03058 Neuhausen/Spree übergeben.
Sollten Sie Ihr haustier vermissen, wenden Sie sich bitte an
die Tierschutzliga unter Telefon:035608/419030 oder unter
E-Mail: info@tierschutzliga.de .
Sie könnten Ihr vermisstes Tier bereits auch auf Bildern der
homepage der Tierschutzliga unterwww.tierschutzliga.de
oder über www.facebook.com/tierschutzligaindeutschland
finden.

Fundbüro aktuell im Internet:
www.gemeinde-kolkwitz.de

FUNDBÜRO
Telefonnummer: 0355 / 29 300-34
Ansprechpartner: Frau Leimer

Fund Fundnr. Funddatum Eingang bei
Behörden

Fundort

Schlüssel-
bund 01/22 03.01.2022 03.01.2022 Kolkwitz,

hänchener Str

Fernbedie-
nung f. Tor 03/22 19.01.2022 20.01.2022 Kolkwitz,

Birkenallee

Gemeindevertretersitzung
Die nächste öffentliche Beratung der gemeindevertretung
Kolkwitz findet am 01. März um 19 Uhr im Kolkwitz-Center
statt.
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind dazu einge-
laden.
Die Tagesordnung kann bei den gemeindevertretern bzw.
Ortsvorstehern, im Bekanntmachungskasten vor dem ge-
bäude der gemeindeverwaltung und auf der Internetseite
der gemeinde Kolkwitz unter www.gemeinde-kolkwitz.de
eingesehen werden.

Zubiks
Vorsitzender der
Gemeindevertretung

Information zur Rentenberatung
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
Sie haben die Möglichkeit, zu Fragen der gesetzlichen ren-
tenversicherung mit Terminabsprache bei Frau Schiela unter
Telefon: 0173/9268892 die Beratungsdienstleistung der
Deutschen rentenversicherung bei der gemeindeverwal-
tung Kolkwitz in anspruch zu nehmen.
Zusätzlich können Sie mit der Versicherungsberaterin Deut-
sche rentenversicherung Bund, Ilona groß unter 0172 3521
436 oder 035604 41000 einen Beratungstermin abstimmen.
Frau groß kommt bei Bedarf zu Ihnen nach hause.

Martina Rentsch
Hauptverwaltung



NEU - Online-Terminbuchungssystem für das Bürgerbüro

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

seit dem 03.01.2022 haben wir auf der Internetseite der ge-
meinde Kolkwitz das Terminbuchungssystem freigeschalten.
Bürgerinnen und Bürger haben seit Jahresanfang nun die
Möglichkeit, vor dem Besuch des Einwohnermelde- und ge-
werbeamtes unbürokratisch jederzeit einen Termin zu ver-
einbaren. Eine Terminbuchung ist somit ab sofort bequem
vom heimischen Wohnzimmer oder von unterwegs möglich.
Die Mitarbeiterinnen im Bürgerbüro haben bereits sehr po-
sitive rückmeldungen erhalten, was uns natürlich freut. ak-
tuell befinden wir uns noch in einer Testphase. In derer
Betrachtung kommt es darauf an, die im hintergrund arbei-
tende Software und arbeitsabläufe zu optimieren. Wir sind
guter Dinge, in den nächsten Wochen die Testphase mit Er-
folg abzuschließen.
Online-Terminbuchung und Internetpräsenz als Symbiose
Parallel zur Online-Terminbuchung haben wir den Leistungs-
katalog des Bürgerbüros auf der homepage eingearbeitet.
Damit ist nun nicht nur ersichtlich, welche aufgaben dieser
Bereich übernimmt, sondern u.a. auch erklärt, welche Vor-
aussetzungen für die antragstellung erforderlich sind und
die gebührenhöhe, welche für die antragsbearbeitung er-
hoben werden. Für einige dieser Dienstleistungen stehen
auch bereits Formulare zum herunterladen bereit.
Der Vorteil dabei ist, dass im rahmen der Terminvereinba-
rung auch gleich die häufigsten Fragestellungen durch die
eingefügten Zusatzinformationen für den Bürger beantwor-
tet werden und daher ein anruf im Bürgerbüro in vielen Fäl-
len überflüssig wird. Da, wo es die umsetzbarkeit zulässt,
beabsichtigen wir darüber hinaus mittelfristig die Formulare
zu überarbeiten, um diese antragsformulare auch direkt per
Endgerät und digital an die Verwaltung versenden zu kön-
nen. Dies erspart wahlweise den einen oder anderen gang
ins rathaus.

Warum Terminbuchung?
Die Vorteile liegen klar auf der hand. Deutlich kürzere War-
tezeiten für den Bürger und damit Steigerung der Bürger-
freundlichkeit. Dadurch ergibt sich eine bessere zeitliche

Planbarkeit sowohl für den Bürger, als auch für die Mitar-
beiterinnen im Bürgerbüro. Durch die Terminbuchung ist es
auch möglich, einen effizienteren Einsatz und eine zielge-
richtete Steuerung von Personalressourcen vorzunehmen
mit dem Ergebnis, dass unser Bürgerbüro, insbesondere zu
Sprechzeiten, telefonisch besser erreichbar ist.

Welche Alternative zur Onlinebuchung steht
bereit?
Sollte Ihrerseits eine Onlinebuchung tatsächlich nicht mög-
lich sein, können Sie auch alternativ telefonisch einen Termin
im Bürgerbüro buchen. Die Mitarbeiterinnen sind Ihnen
dabei gern behilflich und buchen erforderlichenfalls im Pro-
gramm für Sie den entsprechenden Termin. Die Buchungs-
nummer wird Ihnen ebenfalls zum notieren fernmündlich
durchgesagt.

Dringende Empfehlung einer Terminbuchung
Zielstellung unsererseits ist es, die anzahl der Online-Termin-
buchungen in Bezug zu der gesamtnachfrage im Bürger-
büro von gegenwärtig 50 % schrittweise und kontinuierlich
in den nächsten Wochen und Monaten auf mind. 80-90 %
zu erhöhen.Wie bereits schon erwähnt, versprechen wir uns
von den Terminbuchungen hauptsächlich kürzere Wartezei-
ten und mehr Bürgerkomfort. Dies ist nur dann so umsetz-
bar, wenn nahezu alle Bürgerinnen und Bürger von dieser
Möglichkeit gebrauch machen.
Wenn Sie also künftig das Bürgerbüro besuchen, dann
empfehlen wir Ihnen, bu-
chen Sie (möglichst online)
einen Termin. Sie werden
mitunter überrascht sein,
wie einfach und unkompli-
ziert dies funktioniert.
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In Kolkwitz ist es gute Tradition, die
Neugeborenen mit ihren Eltern zu
einem gemeinsamen Empfang ein-
zuladen. Durch Corona war dies lei-
der auch in diesem Jahr nicht
möglich, sodass die jungen Eltern
mit ihrem Nachwuchs einzeln in das
Rathaus kamen, wo ein Gutschein
und kleine Präsente auf sie warte-
ten. Hier übergab der Bürgermeister
Karsten Schreiber den Willkom-
mensgruß der Gemeinde an die El-
tern Benjamin Stöhr und Manuela
Zech, die ihre beiden Zwillinge
Marie und Frieda dabei hatten. Un-
terstützt wird die Gemeinde beim
Empfang von Dorothe Zacharias
vom Netzwerk gesunde Kinder (Lau-
sitz Klinik Forst) sowie von Carina
Radochla vom Familien-und Nach-
barschaftstreff der Stiftung SPI. Ein
herzliches Dankeschön geht auch an
die finanziellen Unterstützer, der VR
Bank Lausitz e.G. und die IKK Bran-
denburg-Berlin.

Foto: Mathias Klinkmüller



Seite 11Januar 2022

Informationen aus dem Rathausnicht Amtlicher Teil

Wie funktioniert die Online-Terminbuchung?
Einfach die Startseite der Internetseite der gemeinde Kolk-
witz aufrufen.
www.gemeinde-kolkwitz.de
anschließend den Button Bürgerbüro oder Terminvereinba-
rung anklicken und Dienstleistung sowie Wunschtermin aus-
wählen.

Der Terminbuchungsvorgang dauert i.d.r. nicht länger als
zwei Minuten, bei Wiederholungseinträgen entsprechend
kürzer.
Benötigt wird neben einem Internetzugang nur eine E-Mail-
adresse, welche als Pflichtangabe bei der Buchung eingege-
ben werden muss.
unmittelbar nach der Terminbuchung erhält der Bürger eine

Terminbestätigung via E-Mail mit
einer Buchungsnummer. Diese Bu-
chungsnummer wird auf dem Mo-
nitor im Warteraum des
Bürgerbüros angezeigt und dient
als aufruf zum Eintritt in das ent-
sprechende Büro.
Sollte Ihrerseits der Terminwahrneh-
mung plötzlich etwas entgegenste-
hen, können Sie den gebuchten
Termin über den Link in Ihrer Bestä-
tigungsmail auch kurzfristig und
schnell stornieren. Damit wird die-
ser automatisch für einen anderen
Bürger wieder freigegeben.

Kolkwitz, den 19.01.2022
Mathow
Leiter Fachbereich Ordnung und
Sicherheit

Letztlich noch die personenbezogenen Daten eingeben.

PROAGU Projektplanung UG

· Planen · Beraten
· Bauen
· EFH · DHH
· Mehrgenerationshaus

· Typenhaus oder individuell geplant

Energ
ie-

effizie
ntes

Bauen

Projekte erfolgreich umsetzen und
nachhaltige Werte schaffen

Proagu Projektplanung UG
Wilmersdorfer Str. 122 - 123
10627 Berlin
Tel.: +49 1579 2370271
info@proagu.de
www.proagu.de

mit Ihrem Sitz im Gewerbe-
gebiet Krieschow sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

Stellv. Disponenten
(m/w/d)

weitere Informationen
unter butze.de

Bewerbungen bitte an:
l.mucha@butze.de

GmbH & Co. KG

Die
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Helfen in der Not ist ihr Gebot
Weihnachtsspende an die Kinder- und Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Kunersdorf

Die Feuerwehr ist hell erleuchtet. Das Einsatzfahrzeug steht
bereit und davor stehen mehrere Feuerwehrmänner. Doch
statt alarmbereitschaft herrscht hier eine eher ruhige, weih-
nachtliche Stimmung. Denn die letzte Weihnachtsspende
von Spreegas geht an die seit dem Jahr 1930 bestehende
Freiwillige Feuerwehr in Kunersdorf, einem Ortsteil der ge-

meinde Kolkwitz im Landkreis Spree-neiße.
Spreegas-gebietsleiter Devid raab ist begeistert von der ar-
beit der Feuerwehrleute: „Wenn ich den alarm höre, denke
ich daran, wie andere jetzt aufspringen. und davor habe ich
den größten respekt. Die Weihnachtsspende hat bei uns
Tradition. Seit vielen Jahren verzichten wir auf Weihnachts-
präsente für Kunden und geschäftspartner und stellen das
gesparte geld gemeinnützigen Projekten der region zur
Verfügung. Die Jugend- und Kinderfeuerwehren liegen uns
besonders am herzen, weil sie oft die einzigen Orte in länd-
lichen regionen sind, wo junge Menschen sich engagieren
und gemeinsam etwas Sinnvolles tun können. außerdem
haben wir höchsten respekt vor der arbeit der Freiwilligen.
Sie helfen nicht nur in gefahrensituationen, sondern schu-
len den nachwuchs und organisieren gemeinsame Veran-

staltungen – alles in ihrer Freizeit und unentgeltlich!

Stolz auf den Nachwuchs
Ortswehrführer rené Bennewitz weiß bereits, wofür er
einen Teil der Spende nutzen will: „Wir würden mit unserem
nachwuchs gern in den Kletterpark in Lübben gehen. Dort

können sie sich ausprobieren und ihre geschicklichkeit trai-
nieren.“

Insgesamt 38 Kinder und Jugendliche sind mit Feuer und
Flamme bei der Freiwilligen Feuerwehr mit dabei. Die Jüng-
ste im Bunde ist gerade einmal zarte vier Jahre alt. „Es ist
wirklich schön, dass so viele Kinder mitmachen. Bei so viel
nachwuchs haben wir natürlich auch viele ausbilder. Insge-
samt sind es zwölf“, erzählt rené Bennewitz. Der stellver-
tretende und ehemalige Ortswehrführer Wilfried Budarick
ergänzt: „und wir sind mächtig stolz auf unseren nach-
wuchs!“

Darüber hinaus freut sich die Freiwillige Feuerwehr Kuners-
dorf auch über Quereinsteiger. Von 16 bis 67 Jahren kann
sich hier jeder engagieren.

SpreeGas-Prokuristin Anke Wislaug übergibt die dritte Weihnachtsspende an Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Kunersdorf. Fotos: PR

nicht Amtlicher Teil
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Wer baut den schönsten Feuerwehr Weihnachtsmann?

anfang Dezember rief Lotto Brandenburg und der
Landesfeuerwehrverband Brandenburg passend zur
Weihnachtszeit zur 2. Online-aktion auf. gesucht
wurde der „schönste Feuerwehr Weihnachtsmann
Brandenburgs“. Einzige Voraussetzung war, dass
dieser nur aus Feuerwehr utensilien oder Materia-
lien bestehen durfte. und mit Wettkämpfen kennen
sich die Mädels des Feuerwehrsports der FF Krie-
schow aus. Da war das Dabeisein schnell entschlos-
sen. unter aktuell geltenden 2g regeln wurde an 2
Tagen in insgesamt 4 Stunden aus Ideen dann unser
stählerner Weihnachtsmann mit seinem rentier zu-
sammengebaut und geschraubt.
natürlich bekamen wir tatkräftige unterstützung
durch unseren
Trainer Carsten,
dem hier ganz
besonders ge-
dankt sei. Seine
starke hand und
vor allem sein
Ideenreichtum
haben uns sehr
geholfen. Kurz
vor Einsende-
schluss stand
dann an einem
Sonntagvormit-
tag unser Feuer-
wehr Weih- nachtsmann mitten in Krieschow. nun wurde
noch schnell alles festgehalten, denn den Bau sollte man
mit einem Video von ca. 2min dokumentieren und präsen-
tieren.

Viele Kolkwitzer konnten Mitte Dezember dann über Face-
book die aktion verfolgen. Von insgesamt 12 Teilnehmern
schafften es 6 Videos in die Online Wahl, darunter auch un-
sere kleine Ortswehr von Krieschow. nun wurde ein ganzes
Wochenende gevotet und gebetet, denn auch die anderen
Einsendungen bewiesen viel Kreativität in Ihrer umsetzung.

amMontag, den 13.12.2021 um 12 uhr stand dann das Er-
gebnis fest. Wirklich knapp schafften wir den Sprung aufs
Treppchen und freuen uns riesig über einen 3.Platz und
einer kleinen finanziellen unterstützung. Feuerwehr mal an-
ders, es hat sehr viel Spaß gemacht. Ein großes Dankeschön
an die vielen Liker aus der gemeinde Kolkwitz. Wir haben
so viel unterstützung von Euch bekommen und das war so
kurz vor den Feiertagen unser kleines Weihnachtsgeschenk.
und da wir selbst sehr stolz auf unsere Jugendfeuerwehr
sind und wissen das gerade die Jugendwehren auch immer
auf Spenden angewiesen sind, haben wir beschlossen von
unserem gewinn 50 Euro an die Jugendfeuerwehr Libbeni-
chen zu spenden. Diese haben es ebenso unter die letzten
6 geschafft, sind aber dann leider leer ausgegangen.
Wer jetzt nicht weiß wovon wir reden, der kann sich gern
unsere Videos auf Facebook (Feuerwehrsport Krieschow)
oder auf der Seite des Landesfeuerwehrverbandes Branden-
burg (www.lfv-bb.de) noch einmal ansehen.

Monique Meine
FF Krieschow/ Feuerwehrsport

Informationen aus dem Rathausnicht Amtlicher Teil
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Tragehilfe für den Weihnachtsmann

am 23. Dezember war die
Kolkwitzer Ortswehr mit
einem besonderen auftrag
unterwegs: Tragehilfe für
den Weihnachtsmann. Der
hatte nämlich seinen Sack pickepackevoll belanden. gemeinsam fuh-
ren wir los, um die Menschen zu bescheren, die Weihnachten weg
von den Lieben feiern müssen. Entweder, weil sie selbst krank sind,
oder weil sie sich um Kranke kümmern. am Carl-Thiem-Klinikum war-
teten bereits zwei Schwestern der Corona-Stationen und nahmen tü-
tenweise Süßigkeiten entgegen.
Damit sie in dieser Zeit durchhalten und natürlich auch für die Patientinnen und Patienten. Danke, dass Ihr auch über die Fei-
ertage die Stange hochhaltet! Selbstverständlich hatte der Weihnachtsmann auch was für die beiden Kinderstationen in sei-
nem Sack. anschließend ging es noch ins benachbarte ronald McDonald haus wo der Weihnachtsmann mit großem hallo
von den jungen Bewohnern und ihren Eltern empfangen wurde. Es war ein sehr schöner nachmittag und wir hoffen, dass
wir mit dieser kleinen geste dem ein oder anderen Menschen das Fest versüßen konnte. und als hätten wir uns mit Frau holle
abgesprochen fing es auch noch an zu schneien, so dass wir noch schöne Bilder mit dem Weihnachtsmann, unserem auto
und dem Weihnachtsbaum im Schnee machen konnten.

Freiwillige Feuerwehr Kolkwitz - Ortswehr Kolkwitz
Presse-Öffentlichkeitsarbeit
Sascha Erler

Informationen aus dem Rathaus

Der Weihnachsmann, die Bewohner des Hauses
und Hausleiterin Sibylle Stahn

Haben momentan alle Hände
voll zu tun: Die Schwestern der
Corona-Stationen.

Gruppenfoto
mit dem Weihnachtsmann

vorm Ronald McDonald Haus

nicht Amtlicher Teil
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Kontakt: FB Ordnung und Sicherheit Manuela Kersten, Berliner Str. 19, 03099 Kolkwitz, Tel.: 0355 29300 36, Fax: 0355
29300 99, E-Mail: os-mk@kolkwitz.de, Internet: www.gemeinde-kolkwitz.de, sowie die Seiten der Ortsfeuerwehren

Tiefbewegt haben wir vom plötzlichen Tod unseres Freundes und Mitstreiters

Herrn Dr. Manfred Jatzlauk
erfahren müssen.

Seine jahrelange Verbundenheit und Unterstützung, insbesondere bei der Aufarbeitung
unserer Dorfgeschichte, ist vorbildhaft und ringt uns allergrößten Respekt und Dankbarkeit ab.

Seine offene und aufgeschlossene Art wird uns fehlen und hinterlässt eine große Lücke.
Wir werden ehrenvoll sein Andenken bewahren.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie sowie seinen Angehörigen.

In tiefer Betroffenheit verneigen sich der

Ortsbeirat, der Dorfclub sowie die Kameraden der FF Hänchen

hier die Übersicht über die Feuerwehreinsätze
vom 21.05.2021 bis 11.06.2021.

Einsatzübersicht

Datum Zeit Art des Einsatzes Ort
17.12.2021 14:24 hilfeleistung Klein gaglow

(Öl auf Landstraße)
29.12.2021 01:18 gebäudebrand groß Kunersdorf

01.01.2022 01:15 gebäudebrand groß Limberg
01.01.2022 08:15 gebäudebrand groß, Limberg

nachalarmierung/ auslösen
von Einsatzkräften

01.01.2022 12:24 gebäudebrand klein Limberg
06.01.2022 16:54 hilfeleistung (Tragehilfe) Kolkwitz
17.01.2022 04:42 hilfeleistung BaB a 15;

(Verkehrsunfall mit ri. Berlin
Personenschaden)

gesamtzahl der Feuerwehreinsätze 2021: 78

gesamtzahl der Feuerwehreinsätze 2022: 3

Was machte unsere Freiwillige Feuerwehr
der Gemeinde im vergangenen Monat?

Werte Bürgerinnen und werte Bürger,

um kurz nach 1 uhr morgens riefen in der Silvesternacht
vielerorts in unserer gemeinde die Sirenen unsere Einsatz-
kräfte. Wie bereits einige nächte zuvor hieß es „Brand ge-
bäude groß“. ganz sicher waren dies nicht nur (wenn
auch ganz sicher um eine vielfaches höher) für die Betrof-
fenen, sondern auch für die Kameradinnen und Kamera-
den kräftezehrende nächte. Teilweise mussten die
Feuerwehrkräfte mit unterbrechungen bis in die frühen
nachmittagsstunden in den Einsatz.
Den Einsatzdienst übernahmen die Kameradinnen und
Kameraden gern- aus der Überzeugung heraus- helfen zu
wollen, getreu demMotto „retten-löschen-bergen-schüt-
zen“.
Wer mehr zum Thema Feuerwehr wissen oder in die Frei-
willige Feuerwehr Kolkwitz eintreten möchte, darf sich
gern an mich (Tel. 0355/ 2930033 oder os-mk@kolk-
witz.de) oder den jeweiligen Ortswehrführer wenden!

Gut Wehr!

Manuela Kersten,
Fachbereich Ordnung und Sicherheit

Informationen aus dem Rathausnicht Amtlicher Teil
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Die Errichtung der gesamtschule Spree-
neiße mit gymnasialer Oberstufe in Kolk-
witz/gołkojce geht im Frühjahr dieses
Jahres dem nächsten großen Schritt ent-
gegen.
Landrat harald altekrüger: „am 7. Mai
2022 ist es mit der feierlichen grundstein-
legung endlich soweit, dass unsere Zu-
kunftsvision einer modernen
gesamtschule in Spree-neiße einen weite-
ren wichtigen Meilenstein ihrer realisie-
rung erreicht. als Landrat macht es mich
sehr stolz, unser Vorhaben derzeit wach-
sen zu sehen und es in naher Zukunft er-
folgreich für Kinder und Jugendliche aus
unserem Kreisgebiet in die Tat umgesetzt
zu erleben.“
Dem offiziellen Teil der grundsteinlegung schließen sich das
zeremonielle Einlassen einer Zeitkapsel in das Fundament
des Schulgebäudes und ein fröhliches Familienfest für Be-
sucherinnen und Besucher an.
Die gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe wird im Schul-
jahr 2023/2024 am Kolkwitzer Standort eröffnen. Die Be-
schulung mit den ersten 7. Klassen erfolgt bereits im
Schuljahr 2022/2023 im landkreiseigenen Oberstufenzen-
trum II.

Pressemitteilung Landkreis Spree-Neiße

Dank des bislang milden Winters kommen die Arbeiten an der Rie-
sen-Baustelle Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe am Annaho-
fer Graben zügig voran, sodass am 7. Mai 2022 mit einem
Familienfest der Grundstein gelegt werden kann.

Foto: Mathias Klinkmüller

Gesamtschule Spree-Neiße nimmt weiter Fahrt auf
Termin der Grundsteinlegung am 7. Mai 2022

Schulabschluss

Du weißt, was du willst!

Wie wäre es mit einer Ausbildung
bei envia SERVICE?

Zum 1. September 2022 bilden wir
am Standort Cottbus aus:

• Kaufmann/-frau
für Büromanagement (m/w/d)

Sende Deine Bewerbung an: bewerbung@envia-service.de
Ansprechpartner: Christian Woithe

Jetzt wird
abgerechnet!
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Ilse Gollasch feierte als älteste Kolkwitzerin
am 18. Januar 2022 ihren 102. Geburtstag.
Im kleinen Familienkreis wurde in Klein Ga-
glow auf das neue Lebensjahr angestoßen.
Zu den Gratulanten gehörte der Bürgermei-
ster Karsten Schreiber, der im vergangenen
Jahr im Gemeindegebiet bereits zweimal
zum 100. Geburtstag beglückwünschen
durfte. Drei Frauen über 100 Jahre gib es
somit derzeit in der Gemeinde.

Foto: Mathias Klinkmüller

Im Ortsteil Limberg befindet sich in Ver-
längerung des Wiesendorfer Weges ein
Brückenbauwerk über die gleisanlage
Cottbus-halle. Dieses Bauwerk befindet
sich auf grundlage des Eisenbahnkreu-
zungsgesetzes im Eigentum der ge-
meinde Kolkwitz. Ende Oktober 2021
wurde eine lang geplante Brückenunter-
suchung durch ein fachkundiges Inge-
nieurbüro am Brückenbauwerk
durchgeführt. Bei dieser wurden baube-
dingt erhebliche Mängel festgestellt. auf-
grund der Eigenschaft des verbauten
Stahls in tragenden und überspannenden
Bauwerksteilen (Spannungsrisskorrosi-
onsgefährdend) an dem Bauwerk kann
ein Versagen einzelner Bauteile bei nor-
malbelastung nicht ausgeschlossen wer-
den. auf grundlage dieser Erkenntnisse muss die
gemeindeverwaltung kurzfristig reagieren. Die Optionen für
die Weiternutzung der Brücke sind sehr begrenzt. Zunächst
wurde aufgrund des Prüfergebnisses dieses Brückenbau-
werk in der Tragfähigkeit abgestuft. Über weitere Schritte
und Entscheidungen wird in den öffentlichen gremien be-
raten und entschieden.

S. Gabia
Bauverwaltung

Resultat der
Brückenuntersuchung
in Limberg
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Den Augenblick genießen als Braut und Bräutigam
Ein Blick in die Statistik des Standesamtes
Heiraten auf der grünen Wiese unter zwei Weiden, auf
einem urigen, ehemaligen Bauernhof, in einer alten Dorf-
kapelle oder ganz klassisch im Traumraum – das alles bietet
das Standesamt Burg (Spreewald) 2021 gaben sich hier 153
Paare das Ja-Wort (2020: 138/2019: 203).

Burg/Kolkwitz (Spreewald)/Bórkowy (Błota). Es waren viele
berührende Momente, die die Standesbeamtinnen im ver-
gangenen Jahr erlebten. Besonders emotional die Trauung
eines über 90-Jährigen mit seiner langjährigen, 70 Jahre
alten Lebensgefährtin. Beide haben keine weitere Familie
und verbanden ihren hochzeitstag mit einem schönen Tag
im Spreewald. Überhaupt kehren viele Paare nach einem ur-
laub im Spreewald für eine hochzeit hierher zurück. Bei 117
Trauungen im Kurort und auf dem Milanhof in guhrow,
stammten 62 Paare nicht aus dem Standesamtsbezirk.
Der Standesamtsbezirk Burg (Spreewald), zu dem auch
Drebkau, neuhausen/Spree und Kolkwitz gehören, bietet
eine Vielzahl an Möglichkeiten, sich trauen zu lassen. Trotz-
dem wurde der Trauraum in Burg (Spreewald)/Bórkowy
(Błota) mit 66 Eheschließungen am häufigsten gewählt.
Doch erweist sich zunehmend der Trauraum der Stadt Dreb-
kau/Drjowk auf dem Steinitzhof als beliebter Ort für die
Trauzeremonie. Das ambiente des mehr als 110 Jahre alten
Bauernhofes, der vor gut zehn Jahren zum Kultur- und In-
formationszentrum umgebaut wurde, spricht sich herum.
neben elf Paaren aus Drebkau, wählten neun auswärtige
Paare den Steinitzhof für ihre hochzeit.
neben den klassischen Trauräumen, auch in Kolkwitz und
neuhausen, kann man zwischen elf gewidmeten Trauorten
wählen. außer den Dorfkapellen in Kathlow und Sergen
oder dem Schloss Laubsdorf, haben diese Trauorte gemein-
sam, dass die Zeremonie bei schönemWetter Draußen statt-
findet. Ein Vorteil gerade in den zurückliegenden
schwierigen Monaten, in denen in den Trauräumen oft nur
die engsten Familienmitglieder bei der Zeremonie dabei sein
durften. Besonders beliebt war das „alte Backhaus“ in Burg
(Spreewald)/Bórkowy (Błota), wo 13 Eheschließungen statt-
fanden.
hier war auch eine der ungewöhnlichsten Trauungen zu er-
leben: Dass der geliebte Familienhund die ringe zum Trau-
tisch bringt, ist gar nicht mehr so ausgefallen, ein Pferd bei
der Zeremonie jedoch schon.
ungewöhnlich allemal ist, wenn Braut und Bräutigam schon
vor der hochzeit den gleichen nachnamen haben. noch un-
gewöhnlicher wird es, wenn der künftige Ehemann beide
namen als Doppelnamen führen möchte. nach der rechtli-
chen Prüfung stand diesem Wunsch nichts mehr entgegen.
Eine unerwartete Wendung erlebte eine andere hochzeits-
gesellschaft. Die Braut mit einem seltenen geburtsnamen
und ihr Sohn taten sich schwer damit, einen neuen Famili-
ennamen zu tragen. Doch gemeinsam hatte man entschie-
den, den namen des Mannes als Familiennamen zu führen.

Erst nach dem Ja-Wort, die Standesbeamtin wollte gerade
die niederschrift verlesen, verkündete der Ehemann für alle
völlig überraschend, dass doch der name der Frau ihr ge-
meinsamer Familienname sein sollte. Die restliche Zeremo-
nie verlief tränenreich.
nur auf den gesetzlichen Teil kommt es beim „Zusammen-
schreiben“ an. Doch auch diesem Moment versuchen die
Burger Standesbeamtinnen einen gewissen rahmen zu
geben. „Das Ja-Sagen soll in Erinnerung bleiben. Es ist zwar
nur ein Verwaltungsakt, aber für die Paare auch eine Ver-
bindlichkeit fürs Leben“, so die Leitende Standesbeamtin Ly-
sann Pehla. und egal ob kleine oder große hochzeit, eines
geben die Standesbeamtinnen ihren heiratswilligen immer
mit auf den Weg: Sie mögen die Trauung genießen als einen
augenblick für sich als Paar. Manchen gelingt dies, wie dem
Brautpaar, dass trotz festlicher robe noch im regen zusam-
men tanzte.

Besonderes Datum
Obwohl das Standesamt Burg (Spreewald) an Dienstagen
eigentlich keine Trauungen durchführt, wird in diesem Jahr
eine ausnahme gemacht: am 22.02.2022.
Vier Brautpaare haben sich für diesen Tag zur Eheschließung
angemeldet.

Hochzeitsstatistik 2021
Trauungen in
Burg (Spreewald)/Bórkowy (Błota): 117
Drebkau/Drjowk: 20
Kolkwitz/gołkojce: 7
neuhausen/Spree: 9
nachbeurkundungen von Eheschließungen im ausland
(Türkei, Philippinen, Serbien, Mexico): 4

Anmeldungen für 2022: bisher 140

nicht Amtlicher Teil

Lysann Pehla ist seit dem
1. Dezember 2021 Lei-
tende Standesbeamtin
im Standesamt Burg
(Spreewald) und ein „Ei-
gengewächs“. Schon
ihre Ausbildung zur Ver-
waltungsfachangestell-
ten absolvierte sie im
Amt Burg (Spreewald).
Während ihrer Tätigkeit
in der Ordnungsverwal-
tung erwarb sie erste Er-
fahrungen als Leiterin
und absolvierte neben-
beruflich die Weiterbil-
dung zur
Standesbeamtin.

Foto: Amt Burg
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Drei Covid 19-Testzentren stehen in Kolkwitz zur Verfügung

1. Am Sparkassenparkplatz Berliner Straße
in Kolkwitz (Schnelltests und PCR-Test):
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 6 - 10 und 16 - 18 uhr - Schnelltests
Sa-So 8 - 10 und 16 - 18 uhr - Schnelltests

Mo-So 8 - 12 und 13-18 uhr - PCr-Tests

2. Am real,- Einkaufsmarkt (Schnelltests)
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 8 bis 18 uhr.
Samstag und Sonntag von 10 bis 16 uhr.

3. Testzentrum neben dem Bowling-Center
(grundschule Kolkwitz)

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 08-18 uhr
So: nach Vereinbarung

Anmeldung:
Eine Voranmeldung ist möglich unter der rufnummer 0172
9154488 oder per E-Mail: kieschke@outlook.de oder ohne
Voranmeldung, es kann aber zu Wartezeiten kommen.
hinweis: Für Testlinge ohne Smartphone werden die Tester-
gebnisse ausgedruckt.

nicht Amtlicher Teil

Corona-Schutzimpfungen: Landkreis setzt auf mobile Impfteams
Ab Februar Impfungen im 5-Minuten-Takt von 12:00 bis 19:00 Uhr

Der Landkreis Spree-neiße/Wokrejs Sprjewja-nysa passt
seine Strategie zummöglichst wohnortnahen angebot einer
Corona-Schutzimpfung erneut an. ab dem 1. Februar 2022
können sich Einwohnerinnen und Einwohner des Spree-
neiße-Kreises in den Kommunen vor Ort impfen lassen.
nachdem bislang Impfungen sowohl in der zentralen Impf-
stelle in Forst (Lausitz)/ Baršć (Łužyca) dauerhaft, als auch in
den Kommunen zu vereinzelten Terminen angeboten wur-
den, haben Bürgerinnen und Bürger dann ausschließlich
über mobile Impfteams die Möglichkeit eine Erst-, Zweit-
oder Drittimpfung wahrzunehmen.
„Mit unserer angepassten Impfstrategie reagieren wir einer-
seits auf die veränderte nachfrage. um weiterhin niedrig-
schwellige angebote zu unterbreiten, haben wir uns für das
mobile Impfen entschieden. andererseits erreichen wir
damit auch ältere oder immobile Menschen im Kreisgebiet,
die sonst vor der großen hürde der selbstständigen anfahrt
stehen würden“, erklärt Landrat harald altekrüger das neue
Vorgehen.

unterstützt wird der Landkreis Spree-neiße/Wokrejs
Sprjewja-nysa weiterhin vom Deutschen roten Kreuz (DrK)
bei der Verabreichung der Schutzimpfungen mit den Vakzi-
nen von Biontech/Pfizer und Moderna. Ebenfalls unverän-
dert bleibt das Impfen ohne zwingende Termin-
vereinbarung. geimpft wird im abstand von 5 Minuten je-
weils in der Zeit von 12:00 bis 19:00 uhr. Mitzubringen sind
die Chipkarte, der Impfpass und der Personalausweis.
neu hingegen ist die Möglichkeit der freiwilligen Terminre-
servierung mit hilfe eines Onlineportals. Dieses ist, ebenso
wie die Übersicht zu den Impfstellen, zu finden unter
www.lkspn.de.

Folgender Termin ist für Kolkwitz geplant:
16.02.2022 Kolkwitz-Center
Karl-Liebknecht-Straße 7
03099 Kolkwitz/gołkojce

aktuelle Entwicklungen finden Sie auf der Internetseite der
gemeinde Kolkwitz unter www.gemeinde-kolkwitz.de im
Coronaticker.

ganz viele aktuelle
Informationen rund um das
Coronavirus finden Sie
auf der Internetseite der
gemeinde Kolkwitz
im Ticker unter
www.gemeinde-kolkwitz.de
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Aus LWG-Lehrwerkstatt wird das Wasserwirtschaftliche
Bildungszentrum Lausitz!
Seit kurzem steht fest: Die Lehrwerkstatt der LWg Lausitzer
Wasser gmbh & Co. Kg wird zum Wasserwirtschaftlichen
Bildungszentrum Lausitz entwickelt und gehört damit zu
den wichtigen Strukturwandel-Vorhaben in der Lausitz. „Mit
dieser positiven Entscheidung der Interministeriellen ar-
beitsgruppe (IMag) können wir nun den Förderantrag bei
der Investitionsbank des Landes Brandenburg stellen und
mit der arbeit beginnen“, freut sich Jens Meier-Klodt, Kauf-

männischer geschäftsführer der LWg.
Ziel des Projekts ist es, den Fachkräftebedarf der Lausitzer
Wasserwirtschaft auch zukünftig zu sichern. „nur dann kön-
nen auch in den nächsten Jahren und Jahrzehnten die auf-
gaben der Trinkwasserver- und abwasserentsorgung in der
gewohnt hohen Qualität realisiert werden“ betont der Was-
serfachmann. aktuell ist die Branche in Brandenburg von
einer überdurchschnittlichen „Überalterung“ geprägt: Ein
Drittel der Beschäftigten ist 55 Jahre und älter. „Der Bedarf
an wasserwirtschaftlichem nachwuchs ist also riesig, doch
leider sind die ausbildungszahlen im Land in den letzten
Jahren kontinuierlich zurückgegangen“, verdeutlicht Jens
Meier-Klodt den Ernst der Lage. Deshalb sei es dringend er-
forderlich, die ausbildung junger Leute zu erweitern und sie
vor allem auch attraktiver zu gestalten. „unser angebot
richtet sich daher auch an alle Wasserwirtschaftler in ganz
Brandenburg.“
Die anzahl der auszubildenden in der LWg-Lehrwerkstatt
widerspricht diesem allgemeinen Trend, vor allem dank der
kontinuierlich hohen Qualität der ausbildung. Zweimal –
2011 und 2019 – wurde sie dafür mit dem Brandenburgi-
schen ausbildungspreis ausgezeichnet. Bereits neunmal (!)
kam der Beste auszubildende der Bundesrepublik im Beruf
anlagenmechaniker aus der LWg-Lehrwerkstatt, zuletzt in
diesem Jahr. So ist diese ausbildungsstätte bereits heute die

größte und wichtigste wasserwirtschaftliche Verbundaus-
bildungsinstitution in Brandenburg und ein wichtiger Part-
ner für mehr als 20 unternehmen der Wasserwirtschaft aus
Brandenburg, aber auch Teilen von Sachsen. Pro Jahr begin-
nen hier rund 20 junge Leute ihre ausbildung zum anlagen-
mechaniker, die 3 1/2 Jahre dauert. So sind mitunter
zeitgleich 75 auszubildende in den Werkstätten tätig, ob-
wohl die bestehenden gebäudestrukturen ursprünglich nur

für etwa 50 auszubildenden gedacht
waren. Zudem betreut die LWg im
Durchschnitt etwa 10 Studierende aus
den regionalen Fachhochschulen,
hochschulen und universitäten bei
deren Praktika, Bachelor und Masterar-
beiten oder studienbegleitenden Tätig-
keiten in ihren Bereichen.
Deshalb ist es nun geplant, zum einen
mit einem zweistöckigen neubau das
Platzangebot zu erweitern, so dass bis
zu 120 auszubildende, Studenten,
Praktikanten u.a. betreut werden kön-
nen. Entstehen sollen neue Schulungs-
räume, Werkstätten, Kabinette und
Sozialräume. Zum anderen spielt bei
diesem Strukturwandel-Projekt die
Modernisierung und digitale Transfor-
mation der Lehre eine wichtige rolle.
Dabei geht es nicht nur um Tablet-PC-
Klassensätze, Touchscreens statt Whi-
teboards und kabellose
Kommunikationstechnik, sondern viel-
mehr um die verstärkte nutzung digi-
taler Lernplattformen durch die
auszubildenden sowie um das Erstel-
len digitaler Lehrinhalte durch die

Lehrkräfte selbst.
„Der Schwerpunkt unseres Bildungszentrums wird auch
weiterhin auf der Lehrausbildung liegen“, erläutert Jens
Meier-Klodt, „wenn auch mit neuen, innovativen Lehrange-
boten, modernem Equipment und vielfältigen Zusatzange-
boten, damit wir die wachsenden herausforderungen in der
Wasserwirtschaft meistern können.“ Darüber hinaus werde
die LWg zukünftig auch ein Bewerbermanagement als
Dienstleistung für die Verbundpartner aufbauen, die be-
triebliche Weiterbildung sowie die Kooperation mit den
Schulen intensivieren und mehr berufsorientierende ange-
bote unterbreiten. außerdem ist es das Ziel, die Kooperation
mit den hiesigen Fach- und hochschulen zu verstärken und
sich als Partner in einem dualen oder ausbildungsintegrier-
ten Studium zu profilieren, damit letztlich auch der zukünf-
tige Bedarf an Ingenieuren besser abgedeckt werden kann.
um all diese angebote zu vertretbaren Preisen anbieten und
als ausbildungsstätte weiterhin ausschließlich kostendek-
kend arbeiten zu können, ist die Förderung aus dem Struk-
turwandel-Topf von enormer Bedeutung. „unser Projekt
wird sich in die sich weiter entwickelnde Lausitzer ausbil-
dungslandschaft einbetten und in Kooperation mit beste-
henden und zukünftigen Bildungseinrichtungen ganz
wesentlich zur Fachkräftesicherung in der ganzen Lausitz
beitragen,“ ist sich der LWg-geschäftsführer sicher.

nicht Amtlicher Teil

Zukünftige Anlagenmechaniker bei der Maschinenausbildung in der LWG-Lehrwerkstatt
Foto: LWG/ Kliche
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Moderate Anpassung des Trinkwasserpreises ab Januar 2022

Die LWg Lausitzer Wasser gmbh & Co. Kg wird zum 1. Ja-
nuar 2022 den Mengenpreis für den Bezug von Trinkwasser
von bisher 1,20 €/m3 auf 1,25 €/m3 (brutto) anpassen. Das
entspricht etwa einer Mehrausgabe von 9 Euro pro Jahr für
eine vierköpfige Familie mit einem durchschnittlichen jähr-
lichen Wasserverbrauch von 140 m3. Der grundpreis für das
Trinkwasser bleibt unverändert.
„Wir haben unseren Trinkwasserpreis seit 2006 nahezu sta-
bil bei 1,20 €/m3 (brutto) gehalten“, erläutert Jens Meier-
Klodt, Kaufmännischer geschäftsführer der LWg, „und
gehören damit zu den ganz wenigen unternehmen in Bran-
denburg, die ihren Kunden über einen so langen Zeitraum
konstante Preise anbieten konnten.“ Möglich war dies nur
durch die kontinuierliche Optimierung von Prozessen und
die Senkung von

Betriebskosten, z.B. durch einen reduzierten Energieauf-
wand für das Betreiben von anlagen.
allerdings sind auch bei der LWg die Betriebskosten, wie
z.B. für Material und Energie, angestiegen. außerdem steht
der Wasserversorger in den kommenden Jahren vor gewal-
tigen herausforderungen. Zum einen muss das teilweise
über 100 Jahre alte Trinkwasserleitungsnetz in seinem Ver-
sorgungsgebiet weiter modernisiert werden. Zum anderen
ergeben sich aus dem Klima- und Strukturwandel zahlreiche
neue aufgaben. „Deshalb steigern wir unsere jährliche In-
vestitionstätigkeit im Trinkwasserbereich von bisher 2,5 Mil-
lionen Euro auf 4,5 Millionen Euro pro Jahr“, erläutert
Marten Eger, Technischer geschäftsführer der LWg. „So kön-
nen wir auch in Zukunft unsere hohe Versorgungsqualität
weiter aufrechterhalten und ausbauen. “

Informationen zum Breitbandausbau

Die in der gemeinde Kolkwitz durchgeführte Marktumfrage
durch das Telekommunikationsunternehmen Deutsche glas-
faser wurde im Oktober 2021 erfolgreich abgeschlossen.
Das bedeutet, es wird in der gemeinde Kolkwitz für das fest-
gelegte ausbaugebiet ein glasfasernetz für private haus-
halte errichtet. Mit diesem modernen netz ist die gemeinde
Kolkwitz bestens bezüglich schnelles Internet für die Zu-
kunft gerüstet. aktuell finden im hause der Deutschen glas-
faser die Trassenplanungs- und anschließende
genehmigungsplanungen statt. Das sogenannte „Back-
bone“ (hauptleitung) ist bereits sinnbildlich über Lübbenau
und Vetschau auf dem Weg nach Kolkwitz. Leider konnten
wir nicht alle haushalte in der gesamten gemeinde Kolkwitz
in den gemeinsamen Vertrag unterbringen. Dies bedauerten
wir in der Verwaltung besonders. Jedoch befindet sich
hierzu die Wirtschaftsförderung des Landkreis Spree-neiße
CIT (Centrum für Innovation und Technologie gmbh) in den
Vorbereitungen weitere Schritte einzuleiten, um in den ge-
nuss von Zuwendungen der neuen Förderrichtlinie zur
Schließung der grauen Flecken zu gelangen. In dem zukünf-
tigen Projekt soll die gemeinde Kolkwitz im ganzen berück-
sichtigt werden.
nach wie vor steht die Verwaltung in Verhandlung mit der
Deutschen glasfaser, um diverse stark unterversorgte Sied-

lungen noch im bereits anstehenden Projekt mit zu versor-
gen. hierzu gehören unter andrem: Kolkwitz: Putgolla, Leu-
thener Straße, Koschendorfer Straße. Dies umfasst auch
Verhandlungen mit dem unternehmen zur Versorgung von
außenbereichsgrundstücke, welche sich an den Trassen zwi-
schen den Ortsteilen befinden.
Ich bitte interessierte Bürger, welche vorerst eine absage
von der Deutschen glasfaser zur Versorgungsmöglichkeit er-
halten haben, aber dennoch in der nähe eines ausbauge-
bietes oder in der nähe einer überörtlichen Leitung (im Plan
ersichtlich) wohnen, sich bei der gemeindeverwaltung zu
melden:
Herr Grabia
Sachbearbeiter Tief- und Straßenbau
Tel. 0355/2930046
Mail: bv-sg@kolkwitz.de

Wenn die Verwaltung Kenntnis über Ihre Anschlussbereit-
schaft erlangt, können wir dies in den Verhandlungen auf-
nehmen. Leider können wir Ihnen keine Garantie für eine
Anschlussmöglichkeit versprechen, da am Ende die Ent-
scheidung bei dem Versorger und dessen Netzkapazitäten
liegen. Jedoch versuchen wir unser Bestes, um so wenig wie
möglich Haushalte auf der Strecke zu belassen.

ELEKTROFIRMA ... sucht zur sofortigen Einstellung:
Mitarbeiter für den Kabeltiefbau
Elektroinstallateure
Mechatroniker
Elektromonteure

... für Elektromontagen, Installation und
Tk-Montagen im regionalen Einzugsgebiet

Schriftliche Bewerbungen bitte an:

Elektrofirma Zubiks GmbH
Annahofer Graben 14 • 03099 Kolkwitz / OT Klein Gaglow
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BÜCHER CD´S, DVD`S, SPIELE, HÖRBÜCHER, ZEITSCHRIFTEN, TONIE FIGUREN,
REISEFÜHRER, SACHBÜCHER, KOPIEREN

Ina Grondke und Karin Müller | Gemeinde Kolkwitz
Gemeindebibliothek | August-Bebel-Straße 77

03099 Kolkwitz | Tel.: 0355-28416
bibliothek@kultur.kolkwitz.de

Öffnungszeiten
Dienstag 09 bis 18 Uhr
Donnerstag 14 bis 19 Uhr

(auch außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung
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Wer kennt seine (Groß) Gemeinde?
In der November-Ausgabe 2021 hatten wir gefragt, wo stand das abgebildete Gebäude und
welchem Zweck diente es?

Und hier die Auflösung des Rätsels:
Das haus stand im OT glinzig.
In dem doppelt genutzten gebäude befanden sich, bis zum Frühjahr 1988, das Büro des rates der gemeinde und bis zu sei-
nem umbau, im Jahre 2007, die Freiwillige Feuerwehr des Ortes.
Das haus wurde im Jahr 1967, in Eigeninitiative der Dorfbewohner, erbaut. noch im selben Jahr ist das gemeindebüro ein-
gerichtet worden und auch die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr glinzig konnten ihr neues Domizil beziehen. In den
frühen 1980-iger Jahren, wurde immer offensichtlicher, dass das niveau des gebäudes nicht mehr dem entsprach, wofür es
einmal errichtet wurde. Dazu kam, dass auch die bauliche Substanz des hauses sehr gelitten hatte. Etwas neues musste her,
nur was und wie?

Der Bau des Mehrzweck-Gebäudes (Freizeitzentrum) 1984 – 1988.
Wie es zum Bau kam: 1980, als die junge Bürgermeisterin in glinzig ihr amt aufnahm, lief im Dorf so gut wie nichts mehr.
nach und nach mussten die gesellschaftlichen Organisationen wieder angekurbelt werden. aber wie, wenn man nichts dazu
hatte? Die Fußballer keine umkleide- und Waschräume, die Billardspieler nur ein abrissreifes, feuchtes haus, in dem auch die
gemeindebibliothek untergebracht war, deren Bücher die nässe besonders schlecht bekam. und wo sollten DFD, Volkssoli-
darität, VdgB, Feuerwehr und wo die Jugend unterkommen? Die Frauen der Pop-gymnastik-gruppe zogen gar unter freien
himmel – aber wie geht das im Winter? und unwürdig waren auch die Bedingungen für die arbeit der Volksvertreter und
des örtlichen rates, dessen gemeindebüro sich in katastrophalem Zustand befand. So hatte beinahe ganz glinzig ein Interesse
daran, etwas zu schaffen. So standen am anfang die Ideen von vielen für das künftige umfassende Bauwerk. aber würde
man so etwas ganz alleine, nur auf die Mitarbeit der Bürger, die ohnehin keinen Pfennig für die zu leistenden Stunden be-
kommen würden, durchhalten? (aus Lausitzer rundschau vom 27.05.1988)
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Montage der Erdgeschossplatten am 19.07.1985 Richtfest am 7.10.1985

Tag der Einweihung am 30.04.1988, die Lausitzer Rundschau berichtete

Die Freiwillige Feuerwehr glinzig nutzte das alte gebäude noch bis zum Jahr 2007. Dann
endlich wurde es, bis auf eine Wand, abgerissen und es begann der langersehnte neubau
für die Kameraden der Feuerwehr.
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Die Interessengemeinschaft Heimatgeschichte sind die im Ehrenamt tätigen Archivare der Gemeinde und sorgen
darüber hinaus dafür, dass die Heimatgeschichte auch erzählt wird und somit lebendig bleibt.

Wer hier gerne mitmachen und das Team unterstützen kann, ist herzlich willkommen.
Einfach in der Gemeindebibliothek unter 0355 28416 melden. Die Interessengemeinschaft freut sich auf Sie!

Das neue Feuerwehr-Depot Bürgermeister Fritz Handrow durchtrennt symbolisch das Band
zur Freigabe

Großer Bahnhof zur Einweihung, mit Spielmannszug und Parade von Löschfahrzeugen aus verschiedenen Ortsteilen der Großgemeinde
Kolkwitz Fotos: Wolfgang Lehnigk
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heute während des gesprächs feststelle, werden allerdings
längst verloren geglaubte Erinnerungen vergangener Zeiten
wieder wach. aber das gilt wohl für viele Menschen.
Mit meiner geburt am 22. Januar 1942 war ich ein Kriegs-
kind. In späterer Zeit berichtete meine Mutter von der gro-
ßen Kälte, von Schnee und vereisten Straßen. Es herrschte
großer Mangel an holz und Kohlen. Jedenfalls wurde ich be-
reits kurze Zeit nach meiner geburt fiebrig, wurde krank und
in ein heizkissen gepackt. Selbst der Kolkwitzer arzt Dr.
Schwartz machte ein sorgenvolles gesicht, ob „ich es schaf-
fen“ werde, als er mich erblickte. aber ich schaffte es! Ohne
Spätfolgen!
Ob meine Mutter hildegard, von Beruf hutmacherin, - gibt
es das noch in der gegenwart? – während der Kriegszeit zur
arbeit verpflichtet wurde, habe ich leider nicht erfragt. Mein

Personen erinnern sich

Es war an einem Sonntag im herbst 1948, als mich Schwe-
ster Trautchen am Vormittag mit ihrer Information über-
raschte, sie hätte sich für den nachmittag mit der
Klassenkameradin Ingrid abt zum Pilze suchen verabredet.
„Willst du nicht mitkommen? Du kennst doch die Stellen
gut, wo die grünlinge wachsen.“ natürlich kannte ich die
besten Stellen für grünlinge in unseren Wäldern. Denn häu-
fig war ich in den letzten Wochen mit Duschkas harry, zwei
Jahre älter als ich, aus diesem grund unterwegs. außerdem
hatte ich auf das hübsche Mädchen Ingrid ein „auge ge-
worfen“, wie es unter uns Jungen zu dieser Zeit hieß. Erfreut
stimmte ich deshalb zu. Ingrid wohnte in der Drebkauer
Straße, heute amWiesengrund, in Penkatz hinter dem Prior-
graben, also richtung Wald.

Mit vielen Ermahnungen seitens Mutti, uns im Wald nicht
zu verlieren, immer in Sichtweite zueinander zu bleiben,
machten wir uns mit unseren Bügelkörbchen auf den Weg.
Vor dem hoftor ihres grundstücks wartete bereits Ingrid.
gemeinsam erreichten wir den großen Wald, überquerten
die Brücke der autobahn richtung Leuthen und bogen dann
nach links zur neuen Siedlung hänchen. Es war ein lichter
Kiefernwald, und die beiden Mädchen erfreuten sich am
blühenden heidekraut.
Wie erwartet, entdeckten wir auf dem teilweise freien, hel-
len Sandboden, besonders in einer Schonung, die uns be-
kannten und gesuchten grünlinge. Es dauerte nicht lange,
und unsere Körbe waren gefüllt. Selbstverständlich blieben
wir, so wie gefordert, immer in Sichtweite. Stolz auf unsere
ausbeute erreichten wir am späten nachmittag wieder ab-
tens haus. am dortigen gartenzaun warteten bereits Ingrids
Eltern, staunten über unseren Erfolg und das Sammelergeb-
nis. an ihrer Seite stand ein kleines, schüchternes, blondes
Mädchen, Ingrids Schwester Elke. Es war damals wohl
meine erste Begegnung mit ihr.
heute, im September 2021, Elke Kölling während des Inter-
views nach dieser Begegnung befragt, fehlte ihr die Erinne-
rung an das Pilzesammeln von 1948.
Elke Kölling: „Das von dir erwähnte Treffen hat sich mir da-
mals Sechsjährige nicht ins gedächtnis eingeprägt. Wie ich

Elke Kölling

Am Hochzeitstag

Wir ziehen um! Tel.: 0355 ­ 48380938 • Fax: 0355 ­ 48391080
Sprechzeit Mo ­ Fr: 13 ­ 16 Uhr

Hauskrankenpflege Regina Hotzkow / Christin Wulf

seit 22.01.2022 finden Sie uns am neuen Standort:
AmTechnologiepark 3, 03099 Kolkwitz



Januar 2022Seite 30

Informationen aus dem Rathaus nicht Amtlicher Teil

Vater, Bankangestellter, seine Wiege stand übrigens in Put-
golla, musste sich dem Kriegsgeschehen u. a. an der Ost-
front stellen. In späterer Zeit hat er sich zu seinen schlimmen
Erfahrungen von der Front nicht geäußert. als er zwei Jahre
nach Kriegsende, wohl wegen einer Kriegsverletzung aus
gesundheitlichen gründen aus der gefangenschaft entlas-
sen, plötzlich heimkehrte, war er mir unbekannt, war er mir
völlig fremd.
als sich Mitte april 1945 das bedrohliche Kriegsgeschehen
Kolkwitz näherte, schloss sich meine Mutter allein mit ihren
beiden Kindern der Flucht einiger nachbarn an. Es war die
verbreitete Panik, welche viele Menschen zur Flucht be-
wegte. neben dem allernotwendigsten wurde ich auf einem
handwagen platziert, und gemeinsam mit Schwester Ingrid
erfolgte der gefährliche, mehrtägige Marsch bis zu den Ver-
wandten nach Krimnitz, gelegen in der nähe von Lübbenau.
Dort besaßen Onkel und Tante einen Bauernhof. hier endete
die Flucht. an diesem kleinen Ort zog das Kriegsgeschehen
wenige Tage später, zogen Chaos und Tod vorbei. Wir blie-
ben unbehelligt. Mit Speisen und getränken versorgten uns
die Verwandten. aber unruhe und Sorgen begleiteten un-
sere Mutter. Wie wird wohl unser haus in Kolkwitz den Krieg
überstanden haben? Denn durch Krimnitz ziehende Flücht-
linge berichteten nicht nur von Plünderungen, sondern auch
davon, dass einzelne häuser in den Dörfern zerstört oder
Opfer von Bränden wurden. gemeinsam mit geflüchteten
begann deshalb nach nur wenigen Tagen aufenthalt bei
Tante und Onkel die gefährliche rückkehr nach Kolkwitz. am
abend erreichten wir raddusch. Zusammen mit mehreren
Frauen versteckte dort ein alter Bauer auch meine Mutter in
seiner Scheune. Denn allgegenwärtig war die Furcht vor Ver-
gewaltigung durch russische Soldaten. nach einem langen,
sehr anstrengenden Marsch erreichten wir, wie mir später
Schwester Ingrid mehrfach berichtete, am abend endlich
wieder unser haus in Kolkwitz.
Stammt meine frühkindliche Erinnerung aus diesem rück-
kehrtag Ende april oder erst aus den Wochen danach? Je-
denfalls erschien mir unser haus völlig verändert. Ein
geschoss hatte eine giebelwand schwer beschädigt. Durch
dieses Loch konnte man aus dem Inneren des hauses in die
freie natur der umgebung schauen. auf dem Dach fehlten
Steine. Löcher erlaubten den Blick in den himmel. auf dem
hof lag Schutt und auch im garten. Dank hilfreicher nach-
barn, wie ich beobachtete, gelang während des Sommers
eine notreparatur des Daches, und das Einschussloch im
giebel wurde geschlossen. Somit konnten die Vögel nicht

mehr auf das Dachgeschoss, um es zu beschmutzen, und
vor allem schützte uns das Dach jetzt vor regen und Sturm.
Für die reparatur beschädigter Fenster fehlte ausreichend
glas. als Ersatz dienten holz und Pappe. Sah schon komisch
aus, unser haus.
Durch Kriegseinwirkungen war auch die Brücke über den
Priorgraben zerstört worden. Dunkel erinnere ich mich
daran, dass wir bereits Ende Mai, Mutter mit beiden Kindern
an den händen, über eine schmale holzbrücke bis zu Thieles
Mühle liefen. Dort gab es eine Bäckerei. Wir reihten uns in
die lange Schlange der Wartenden und waren froh und
glücklich, mit einem frischgebackenen, noch heißem Brot
zurückzukehren.
unser freistehendes haus lag isoliert an der Straße und ge-
stattete den ungehinderten Blick in die natur. Vom Fenster
aus konnte ich, so ich glück hatte, rehe und mitunter sogar
einen Fuchs beobachten. und vom Frühling bis zum herbst
war das Froschkonzert aus hirschens Teich zu hören. Kehrt
ein ehemaliger Kolkwitzer aus dieser Zeit heute wieder zu-
rück, dann würde er diese Straße am Wiesengrund schwer-
lich wiedererkennen. Zwar zieht sie sich wie ehedem ca. 500
Meter von der Priorgrabenbrücke nach Süden bis zur Feld-
straße. Doch damals war es ein Sandweg, gezeichnet von
Furchen durch die ackerwagen der Bauern, bei starkem oder
längeren regen oder während der Schneeschmelze kaum
passierbar. auf ihm brachte a. Frischke mit seinem Pferde-
gespann die Kohlen vom Südbahnhof, dem sogenannten
toten gleis, zu den gehöften. gilt ebenso für „Schimmel-
Lehmann“, welche zum Beispiel die asche von unserem
grundstück holte, Frau Lehmann, deren Einspänner ein
Schimmel zog – daher der name – war für lange Zeit ein
dorfbekanntes „Original“, wohnhaft in der Wilhelm-Scha-
dow-Straße. hatte sie z. B. die mitgebrachten Kohlen entla-
den, erwartete sie nach getaner arbeit einen Schluck
„Cottbuser Korn“, um ihre Kehle sauber zu spülen. Den zer-
furchten Sandweg ersetzt seit vielen Jahren nunmehr eine
asphaltstraße, für den autoverkehr allerdings auf 30 km/h
beschränkt. nach ca. der hälfte des Weges in südlicher rich-
tung stand fast einsam und verlassen wirkend mein Eltern-
haus. Etwa 100 m weiter lagen haus und Ställe vom
einzigen nachbarn Bauer Wußlauck. Er besaß bereits we-
nige Jahre nach Kriegsende eine Kuh, Schweine und viel Fe-
dervieh. Ihm gegenüber stand und steht bis in die
gegenwart das Backsteinhaus vom Bauer Burchardt, sein
hof, umgeben von einer großen Scheune und mehreren
Ställen. als kleines Kind empfand ich Scheu vor diesem alten

➣➣ Vorratsbauholz, Bauholz nach Liste
➣➣ Bretter, Bohlen, Latten
➣➣ Konstruktionsvollholz
➣➣ Brettschichtholz ➣➣ Holzbauplatten
➣➣ Dekorative Platten ➣➣ Gartenholz
➣➣ Kleineisenteile & Verbindungsmittel

UUnnsseerree LLeeiissttuunnggeenn iimm ÜÜbbeerrbblliicckk::

Kolkwwkwitz
Holz-Baustoff-Handel

TTTTel.: 0355-49496266
FFFFax: 0355-49496264
eeee-mail: info@hbh-kolkwwkwitz.de
GGGGerhart-Hauptmann-Str. 1
00003099 Kolkwwkwitz

Unsere Leistungen im Überblick:UUUnnnssseeerrreee LLLeeeiiissstttuuunnngggeeennn iiimmm ÜÜÜbbbeeerrrbbbllliiiccckkk:::Un ere Leis ungen im Überblick:Unsere Leistungen im Überblick:Unsere Leistungen im Überblick:

HHHHHooooolllllzzzzz uuuuunnnnnddddd LLLLLeeeeebbbbbeeeeennnnn ––––– mmmmmiiiiittttt HHHHHooooolllllzzzzz llllleeeeebbbbbeeeeennnnn uuuuunnnnnddddd bbbbbaaaaauuuuueeeeennnnn mmmmmiiiiittttt SSSSSyyyyysssssttttteeeeemmmmm
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Mann, wenn er mit seinem Fahrrad vorbeifuhr. Denn aus
leise geführten gesprächen der Erwachsenen entnahm ich,
er sei im Besitz des siebenten Buches Moses. Duden, 24.
auflage, Seite 704: Moses, jüdischer gesetzgeber im alten
Testament Meyers Konversations-Lexikon, 1888, Band 11,
Seite 826.
In der Bibel als „aus dem Wasser gezogen“ gedeutet, an-
klingend an das ägyptische mesu „Kind“, gilt als Befreier der
Israeliten aus Ägypten und ihr gesetzgeber, geboren um
1000 v. Chr.
noch zwei letzte Erinnerungen aus meiner Vorschulzeit.
Eines Wintertages erhielt ich die Erlaubnis zum gemeinsa-
men Schlundern mit meinen Schuhen auf dem kleinen mit
Eis bedeckten graben im Wiesengelände südlich des Prior-
grabens. Doch die Eisdecke war nicht stabil. Ich brach ein,
und ein Schuh war verloren. Welch ein unglück!
Eines Spätfrühlingstages, war es 1947 oder 1948?, weckte
mich am frühen Morgen der laute ruf: „Feuer, Feuer…“ auf
der Straße rannten Schulkinder aus der neuen Siedlung und
sogar große Bengel aus der güterbahnhofstraße richtung
Wald. Ich erblickte Feuerwehrmänner, die hastig Schläuche
ausrollten und schließlich die hellen Flammen und den auf-
steigenden Qualm der Scheune in der Leuthener Straße,
heute grundstück nr. 53. Ein furchterregender anblick für
mich! noch Wochen später registrierte ich die verkohlten
reste der Scheune.
habe ich genug berichtet? Ich werde mich jetzt kürzer fas-
sen. Doch das noch. Sowohl Bauer Wußlauck wie auch der
in der Parzellenstraße wohnende Bauer Stellna versorgten
uns in der schweren nachkriegszeit mit Milch und sogar
Spargel.“
Pause.
„Meine Schulzeit begann im September 1948. Ich ging gern
zur Schule. Leicht fielen mir Schreiben, Lesen und rechnen.
als eher ruhiges, zurückhaltendes Mädchen fand ich Freun-
dinnen. Meine ständigen Begleiterinnen waren zum Schul-
weg Brigitte Weißbrot und Ilona nitschke, die in der
Koschendorfer Straße wohnten. Sehr bewegt hat mich das
Schicksal von Ilonas Vater, hat mich traurig gemacht. Denn
unmittelbar nach Ende der Kämpfe im april 1945 in Kolk-
witz, machte er sich auf die Suche nach seinen entflohenen
hühnern in den nahen Wald – und kehrte nicht zurück. Ilo-
nas Mutter und der elfjährige Bruder rudi machten sich auf
die Suche und fanden den Ehemann und Vater erschossen
im Wald. Was für eine schlimme Zeit damals.
Viele Lehrer, die mich während der acht Schuljahre beglei-

teten, blieben mir in Erinnerung. Zuerst nenne ich Walter
Bohg. Seit 1954 war er Direktor der Schule und mein Erd-
kundelehrer. Er war ein gleichermaßen strenger und gerech-
ter Lehrer, dem alle Klassenkameraden diszipliniert
zuhörten. Er konnte anschaulich und spannend berichten,
sowohl zu unserer heimat als auch zu fremden Ländern.
noch Jahrzehnte später las ich mit großem Interesse seine
regelmäßig erscheinenden Informationen zur Kolkwitzer
Dorfgeschichte. Fesselnd für mich war der Biologieunterricht
bei Frau höpfner, die mir viel Wissenswertes zur natur ver-
mittelte und bei vielen von uns gleichermaßen Entdecker-
freude und neugier zur Tier- und Pflanzenwelt der heimat
anregte. Spaß machte mir der handarbeitsunterricht bei
Frau noack, in Kolkwitz bekannt als Sportlerin und Lehrerin,
die z. B. mit Kindern die Weihnachtsvorstellungen im
„Schwarzen adler“ einstudierte. Den Musikunterricht er-
teilte h. Bohg. Für uns spielte er auf dem Klavier und auch
auf seiner geige. Davon berichtete ich meinen Eltern, und
sie erwarteten von mir, bei ihm das akkordeonspiel zu er-
lernen. Doch ich war weder musikalisch, noch interessiert,
und die Übungen auf den Tasten gab ich bald wieder auf.
Übrigens waren es meist junge Lehrer, die an unserer gro-
ßen Schule den unterricht erteilten. So z. B. E. Sindermann,
a. Lademann, S. henze und gattin sowie der in meiner un-
mittelbaren nähe wohnende h. Lappka.
gern erinnere ich mich an meine Besuche bei Tante und
Onkel in Krimnitz, wo ich mehrfach meine Ferien verbrachte.
Der Onkel war Bienenzüchter. hochinteressant zu beobach-
ten, wenn er die Waben schleuderte, und mir wurde gestat-
tet, honig zu schlecken. Meine Tante, von Beruf hebamme,
erlaubte mir die Teilnahme an den Besuchen der Schwange-
ren und Wöchnerinnen im nahen Lübbenau. Dort erschie-
nen vor allem sonntags im Sommer zahlreiche gäste aus
nah und fern und bestiegen die Kähne für Touren auf den
Fließen. Viel könnte ich aus dieser Zeit berichten. Drei ge-
schehnisse seien noch erwähnt. Es war 1952, als ich in hir-
schens Teich für kurze Zeit eine rege geschäftigkeit
beobachtete. Eine große dörfliche Sammelaktion von geld
sollte dort den Bau einer Badeanstalt ermöglichen. auch
mein Vater, alleinverdiener und mit nur geringem Einkom-
men, spendete wie viele Bekannte 20 Mark. arzt Dr. Dolny
sogar die große Summe von 100 Mark, wie in Kolkwitz be-
kannt wurde. Doch der Enthusiasmus verflog schnell, und
das gesammelte geld fand schließlich für den Bau der Kolk-
witzer Trauerhalle Verwendung. Zu dieser Zeit erfolgte auch
der Bau der Priorgrabenbrücke, an dem viele Bürger mit ar-
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beitseinsätzen teilnahmen, wie z. B. die mir bekannten Dorf-
bewohner Dabow, Metag und Frischke.
unvergessen aus der Kindheitszeit blieb mir das unwetter
in der nacht vom 14. zum 15. august 1954. So einen furcht-
baren Sturm, verbunden mit Blitz, Donner und Wassermas-
sen, die hof und Straßen überschwemmten, hatten ich und
meine Eltern – und auch später – wohl noch nie erlebt. am
nächsten Tag, wie ich heute weiß, ein Mittwoch, besichtig-
ten wir die Sturmschäden der nacht: umgeknickte Kiefern
vor der Straße, verwüstete Felder, fehlende Dachziegel auf
den häusern. unser haus war verschont geblieben. aber an
unserer Lieblingsbadestelle glugatauer, dem abfluss vom
Priorgraben richtung Thieles Mühle, lag eine umgestürzte
Pappel. heute ist diese ehemalige Badestelle nur noch ein
versumpfter, unansehnlicher Tümpel.
Im alltagsleben gab es für unsere Familie keine spürbare re-
ligiöse Bindung. Sie beschränkte sich weitgehend auf den
Besuch des Weihnachtsgottesdienstes, die festliche Stim-
mung in der Familie am geschmückten Weihnachtsbaum
und den gesang der Weihnachtslieder und während des
achten Schuljahres zusätzlich für mich auf den wöchentli-
chen Konfirmandenunterricht. Pfarrer Litta leitete die Kon-
firmation mit einem festlichen akt in der Kirche, anwesend
aus diesem anlass auch Tante und Onkel aus Krimnitz. Mit
diesem höhepunkt meines Lebens wurde mir bewusst, von
meinem ersten Lebensabschnitt, Kindheit, habe ich ab-
schied genommen.
Schaue ich heute und auch gern zurück auf diese Zeit:
Es waren schöne, weitgehend sorgenfreie, behütete und
glückliche Jahre inmitten einer harmonischen Familie. Vater
und Mutter sicherten diese Zeit mit ihrer täglichen Zuwen-
dung, mit ihrer elterlichen Liebe und hilfe. und meine Mut-
ter erlebte ich, körperlich und geistig stabil, an meiner Seite
bis zum 98. Lebensjahr.
Silvester 1958. Tanz im „Schwarzen adler“. Schöne Musik
erklang von der Bühne. Tanzfreudig war ich junges Mäd-
chen. Dieser Silvestertag wurde ein Schicksalstag. Ich be-
gegnete dem handwerker horst Kölling. Es war die so
schöne, junge Liebe auf den ersten Blick. März 1961 feierten
wir hochzeit, und die Söhne Frank und Carsten vergrößerten
unser familiäres glück. Zwar gab es nur beengten Wohn-
raum in der oberen Etage unseres hauses, und eine gemein-
same nutzung der Küche war erforderlich, was die
harmonie jedoch nicht beeinträchtigte. unsere Söhne mei-
sterten ihre schulischen aufgaben und ihre Berufsausbil-
dung. Die Enge der Wohnung führte zu unserem Entschluss,
ein eigenes haus zu bauen. Viel Mühe und Kraftaufwand in
der Zeit der allgemeinen Materialknappheit und hilfe guter
Freunde waren notwendig, bis wir schließlich nach dreijäh-
riger Bauzeit 1982 unser neues gebäude in Besitz nehmen
konnten. Mit Brigitte und Jaqueline erweiterten meine
Schwiegertöchter den Kreis der Familie, und gegenwärtig
bin ich großmutter durch rene, Svanja und Liza und sogar
urgroßmutter durch Franz, Fritzi und Friedrich.“
Eine längere Pause diente dem austausch von Erinnerungen
an die in Kolkwitz erlebte gemeinsame Zeit.
„Eigentlich war für mich aufgrund der erzielten schulischen
Leistungen der Besuch der Mittelschule in Cottbus vorgese-
hen. Während eines gesprächs meines Vaters mit Ernst Tul-
lick, geschäftsführer der Bhg Kolkwitz, erhielt er Kenntnis,
dass in der Bhg eine Lehrstelle für die ausbildung zum
großhandelskaufmann zu besetzen sei. Meine neuorientie-
rung führte zu einer dortigen dreijährigen Lehrzeit, die ich
erfolgreich beendete. Es wurde und es blieb eine schöne

und erfolgreiche berufliche Zeit. unser Kollektiv war geprägt
von gegenseitiger achtung, anerkennung, vom harmoni-
schen Miteinander. Vertraut war ich mit den vielseitigen ge-
schäftlichen anforderungen einer Bhg, wurde bekannt mit
vielen Bürgern unserer gemeinde und der nachbardörfer.
Vielfach gefragt waren mein Wissen und meine hilfe bei der
Bewältigung des Schriftverkehrs. In besonderer Erinnerung
bleibt mit Ernst Tullick mit seinem hobby: reiseleiter. Er
empfahl die Ziele, organisierte die Busse und die hotels – zu
dieser Zeit mit erheblichem aufwand verbunden. Zwei hö-
hepunkte sind mir in Erinnerung: Die mehrtägige und uns
begeisternde reise nach Prag 1976 und eine Fahrt in das
riesengebirge. Während der letzteren, als im schlesischen
Flachland bereits der Frühling eingezogen war, lag in der
höhe noch Schnee. Der Bus blieb stecken. alle mussten aus-
steigen und schieben helfen. Übrigens schätzten wir den
immer freundlichen Kollegen Tullick u. a. auch deshalb, weil
in seinem garten in der Bahnhofstraße der prächtigste Blu-
menkohl gedieh. nicht nur ich gehörte zu seinen abneh-
mern. Leider verstarb er 1982.
aber es gab auch bittere Momente in meinem Leben. Meine
Tätigkeit ab 1956 in der Bhg fand 1998 nach 42 Jahren, mit
einer Kündigung durch die Volks- und raiffeisenbank ein
abruptes Ende. Ich wurde arbeitslos! In Erinnerung blieb mir
die aussage auf dem arbeitsamt: „Es werden viele rausge-
schmissen!“
Mein horst fand nach Beendigung seiner Dienstzeit in der
nVa arbeit im autohaus Schulze. Die damit verbundenen
autotouren führten ihn in alle gegenden Deutschlands. als
begeisterter Motorradfahrer widmete er viel Kraft und Zeit
demMotorsportclub hänchen. Erwähnen möchte ich in die-
sem Zusammenhang zwei jugendliche russische Motorcross-
fahrer, die an unsere Familie anschluss und Wohnraum
fanden. Sehr freundliche, angenehme, hilfsbereite Jugend-
liche, die rasch die deutsche Sprache erlernten und sich in
Kolkwitz heimisch fühlten.
Einer der beiden gründete in Deutschland eine Familie, der
zweite kehrte in seine russische heimat zurück. Kontakt zu
ihnen gibt es bis in die gegenwart.
Trotz der vielen neu gesiedelten in unserer Straße dominiert
ein gutes nachbarschaftsverhältnis. Leider musste mein
gatte horst, musste der Vater, der Opa und uropa uns be-
reits 2017 verlassen. aber ich bin nicht allein. Der große
Kreis meiner Familie lebt in meinem und im nachbarhaus,
und mein täglicher, vertrauter Begleiter ist hund Luis.“

Interview November 2021 G. Zilz
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03099 Limberg
Berliner Chaussee 6
(an der Kreuzung)
Mo.-Do. 8-17, Fr. 8-14 Uhr
Telefon 035604 / 2 55

03051 Gallinchen
Grenzstraße 10

Bei Anwesenheit oder
telefonischer Absprache

0171 / 8751126
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Angebote für Kinder und Jugendliche in den Winterferien

am Dienstag, den 01.02.2022 treffen wir uns um 11.00
uhr im Jugendklub Kolkwitz, um zum Eislaufen in die Eis-
halle nach Senftenberg zu fahren.
am Mittwoch, den 02.02.2022 treffen wir uns zum ge-
meinsamen Ferienfrühstück im Familientreff am Klinikum.
Danach geht es für kletterbegeisterte Kinder und Jugendli-
che in die Kletterhalle Klunker zum Bouldern.
am Donnerstag, den 03.02.2022 geht es für alle Wasser-
ratten in die Lagune nach Cottbus.

anmelden könnt ihr euch im Jugendklub Kolkwitz (z.Z. in
der Lindenstr. 7b) oder im Familientreff oder telefonisch
unter: 0355 49437404 oder 0159 01654919.
Der Eigenanteil pro Ferienaktion beträgt jeweils 4,-€.
Für alle Kinder und Jugendlichen, die nicht an den Ferien-
aktionen teilnehmen, hat der Jugendklub in den Ferien von
Montag bis Freitag von 12.00 – 17.00 uhr geöffnet.

Carina Radochla & Petra Eckhardt

Für die Winterferien haben der Kolkwitzer Jugendklub und der Familientreff folgende gemeinsame
Ferienaktionen geplant:



KITA ZWERGENSTÜBCHEN

Weihnachtsüberraschung

am Dienstag, den 22.12.21 gab es für die Kita
„Zwergenstübchen“ eine große Überraschung.
herr Belger vom Verein „ Kolkwitzer Bunker-
freunde gS-31 e.V.“ besuchte uns und über-
reichte der stellvertretenden Kitaleitung
Jeannette harnath einen Betrag von 250 €.
Wir möchten uns ganz herzlich bedanken.
Die Kinder unserer Kita werden sich sehr über
ihr neues Spielzeug freuen.
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Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Groß Gaglow

Die Jagdgenossenschaft groß gaglow lädt ihre Mitglieder
zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, dem 18. März 2022, um 19.00 Uhr
in die gaststätte „ am Sportplatz“ in groß gaglow gallin-
chener Straße 3 ein.
Die Eigentümer der bejagbaren Flächen der gemarkung
Klein gaglow, die sich östlich der B169 befinden, sind mit
allen rechten und Pflichten Jagdgenossen der Jagdgenos-
senschaft groß gaglow.

Tagesordnung:
1. Bericht des Jagdvorstandes und der Jäger
über das Jagdjahr 2020/2022

2. Beschluss zum Finanzplan
3. Entlastung des Jagdvorstandes
4. neuwahl des Jagdvorstandes
5. Beschluss über die Verwendung des
reinertrages der Jagdpacht

6. anfragen

Zum anschließenden Essen sind alle Jagdgenossenschafts-
mitglieder nebst Ehegatten/Lebenspartner herzlich eingela-
den.

Anmeldung erbeten bis zum 12. März 2022 an herrn
Eberhard Zick unter Tel. 0355-537117.

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Groß Gaglow

Nachruf
Mit Trauer nahm der Vorstand der Jagdgenossenschaft Eichow

zur Kenntnis das ihr ehemaliger Vorsitzender

Herr Günther Metzler
am 21.12.2021

im gesegneten Alter von 85 Jahren verstarb.

EICHOW

GROSS GAGLOW

Bestattungshaus
Kammerer
Inhaber: Manuel Kammerer
Mobilfunk: 0171 / 7577987
www.besta!ungshaus­kammerer.de

Berliner Str. 151a in 03099 Kolkwitz
Tel.: 0355 / 287144

Schloßstr. 9 in 03205 Calau
Tel.: 03541 / 2613

Bahnhofstr. 48 in 03229 Altdöbern
Tel.: 035434 / 669978
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Uns hat die traurige Nachricht erreicht,
dass unser langjähriges Mitglied

Manfred Bremer
am 22.12 2021 verstorben ist.

Mit ihm verliert unser Verein einen engagierten Karnevalisten der ersten Stunde.
Er war bis zuletzt 44 Jahre lang Vereinsmitglied und

von 1985-2008 hat er unseren Verein als Präsident geführt.
Durch seine langjährige Erfahrung stand er uns auch danach als Ehrenpräsident

immer mit Rat und Tat zur Seite.
Wir trauern aus tiefstem Herzen mit seiner Familie.

Mach‘s gut, alter Freund. Wir werden dich niemals vergessen.

Der Kolkwitzer Carneval Club 1955 e.V.

KOLKWITZ

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und
bringen Sie einfach Ihre Ideen mit.

Sie möchten neue Kontakte knüpfen,
mal zu Hause raus und einfach reden?

Sie suchen Abwechslung, Unterhaltung, Spaß?
Das finden Sie in unseren netten Club!

Ein Fahrdienst von zu haus zu unserem Club kann abgespro-
chen werden.

Lasst uns gehen mit frischem Mute
in das neue Jahr hinein!

Alt soll unsre Lieb und Treue,
neu soll unsre Hoffnung sein.

Lasst uns das neue Jahr beginnen.
Bleib glücklich und gesund 365 Tag,

das sind 8760 Stund.
Lasst uns die Tage füllen,

nur schöne Momente ertönen und
von besten Erfahrungen tragen.

Von Herzen kommen all meine guten Wünsche
für ein gesundes und zufriedenes

Jahr 2022

unsere Beratung zum Thema „Pflegestufen“ musste ver-
schoben werden.

Montag 09.05.2022
Weitere anmeldungen sind erwünscht, auch von angehöri-

gen unserer Senioren. Veranstaltungen und Termine für Fe-
bruar 2022
Mo 31.01. ab 11:30 uhr Mittagstisch – frisch gekocht

gemeinschafts-Spiele,
anschließend Kaffee und Kuchen

07.02.2021 ab 11:30 uhr Mittagstisch – frisch gekocht
Musizieren und Singen,
gemeinschafts-Spiele, Kaffee und Kuchen

Mo 14.02. ab 11:30 uhr Mittagstisch – frisch gekocht
Valentinstag heiteres gedächtnis- und
Bewegungstraining,
Kaffee und Kuchen

Mo 21.02. ab 11:30 uhr Mittagstisch – frisch gekocht
gemeinschafts-Spiele,
anschließend Kaffee und Kuchen

Mo 28.12. ab 11:30 uhr Mittagstisch – frisch gekocht
Malen, Basteln, handarbeit –
Bring gern Deine Ideen und Lieblingsstücke mit,
anschließend Kaffee und Kuchen

anfragen, sowie Informationen zu allen angeboten erhalten
Sie:
Mo 11:00 – 15:30 uhr unter 0355-28449 oder pers. in den
DrK-Clubs Kolkwitz und Papitz;
Di 11:00 – 15:30 uhr unter 035602 – 603
oder priv. unter 0355-424437 + aB

Christine Müller,
Leiterin DrK Seniorenclub

Gemeinsam statt Einsam - Treffen Sie uns im Club in Kolkwitz,
Karl-Liebknecht-Str. 18
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Einladung zur Bürgersprechstunde

Der Kolkwitzer Ortsbeirat wünscht allen Bürgern ein glück-
liches neues Jahr 2022 mit viel gesundheit und Schaffens-
kraft. am 7. Februar 2022 wird von 17 bis 19 uhr zur
Bürgersprechstunde in die Feuerwehr (Bahnhofstraße) ein-
geladen.

Der Ortsbeirat Kolkwitz

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und
bringen Sie einfach Ihre Ideen mit.

Sie möchten neue Kontakte knüpfen,
mal zu Hause raus und einfach reden?

Sie suchen Abwechslung, Unterhaltung, Spaß?
Das finden Sie in unseren netten Club!

Jeden Mittwoch 10:00 - 12:00 uhr
gemeinsames 2. Frühstück mit gemeinschaftlichem
Spielen, heiteres Bewegungs- und gedächtnistraining

Freitags 11:00 - 13:00 uhr Ich bitte zu Tisch und biete ein
gemeinsames Mittagessen an

Das hier ist die erste unbeschriebene Seite eines Buches,
das genau 365 Seiten hat.

Ich wünsche uns Seiten voller schöner Momente
und positiver Erfahrungen!

Von herzen kommen all meine guten Wünsche
für ein gesundes und zufriedenes

Jahr 2022

anfragen, sowie Informationen zu allen angeboten erhalten
Sie:

Mo 11:00 - 15:30 uhr unter 0355-28449 oder pers. in den
DrK-Clubs Kolkwitz und Papitz;
Di 11:00 - 15:30 uhr unter 035602 - 603

Christine Müller,
Leiterin DrK Seniorenclub

Gemeinsam statt Einsam - Treffen Sie uns im Club in Papitz,
Kolkwitzer-Str. 32

PAPITZ

ZAHSOW

Neujahrsgrüße aus Zahsow
Liebe Zahsowerinnen und Zahsower,

ab jetzt steht die Sonne jeden Tag wieder etwas länger und
höher am himmel. Die dunkle Zeit schwindet langsam
dahin. Ein neues Jahr hat begonnen und gibt uns allen hoff-
nung, Mut und Kraft.

Der Zahsower Ortsbeirat wünscht allen Zahsowerinnen und
Zahsowern, ihren Familien und Freunden auf diesem Weg
ein

Frohes und gesundes neues Jahr 2022.
Lasst uns weiterhin gemeinsam daran wirken, unser Dorfle-
ben noch schöner zu gestalten. Lasst uns miteinander Ideen
entwickeln, diskutieren, planen und umsetzen, um unser
Dorf und unser Zusammenleben schöner, besser und fröhli-
cher zu machen. Lasst uns das Erreichte zusammen genie-
ßen. Lasst uns beisammen sitzen, einfach nur mal wieder
quatschen, „wilden Dorfklatsch“ austauschen und vor
allem:

Lasst uns gemeinsam wieder Feste feiern.

Das Wichtigste aber: Bleibt gesund und immer
frohen Mutes.
Sören Heyn
Ortsvorsteher Zahsow

KOLKWITZ



Stupsengel
(nach Ursel Braun)

„Du hast einen weiten Weg vor dir.“ Für mich klingt das anstrengend: Das dauert lang. reicht meine Kraft? habe ich genug
Durchhaltevermögen? ganz ehrlich, mir wäre der folgende Satz lieber: „Jetzt hast du es geschafft. Entspann dich, komm
zur ruhe.“ aber das sagt der Engel nicht, den gott zu Elia geschickt hat. Der Bote sagt: „Steh auf und iss! Denn du hast
einen weiten Weg vor dir.“ auch wenn ich diese aufforderung nicht gern höre, finde ich es gut, dass der Engel ehrlich ist.
Er spricht offen aus, was Sache ist. aber stopp mal, ich kann diesen Satz auch anders hören, nämlich als Versprechen gottes:
„Du hast einen weiten Weg vor dir. Ich starke dich. Ich bin an deiner Seite“ Der Engel ist schon zum zweiten Mal bei Elia. Er
hat ihm ein Fladenbrot und Wasser mitgebracht und berührt ihn. Ich stelle mir vor, dass er ihm einen Stups gibt. Manchmal
brauchen wir einen „Stupsengel“, der uns ermutigt. Wie gut, wenn jemand auch ein zweites Mal zu mir kommt. Vielleicht
haben mir zuerst noch der Mut oder die Kraft gefehlt, um loszugehen. Fühlst du dich gerade wie Elia? Brauchst du eine Er-
mutigung für den Weg, der vor dir liegt? Brauchst du einen „Stupsengel“? Erzähl das einem Menschen, dem du vertraust.
Betet zusammen! Vielleicht kannst du auch zum Boten oder zur Botin gottes für jemand anderen werden. Wem tut es heute
gut, wenn er oder sie ein ermutigendes oder tröstendes Wort von dir hört? Wem kannst du etwas als Stärkung geben. und
der Engel des herrn kam zum zweiten Mal wieder und rührte ihn an und sprach: Steh auf und iss! Denn du hast einen
weiten Weg vor dir. (1. Könige 19,7)

Herzlich Grüßt Sie
Ihr Pfarrer Axel Geldmeyer
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PAPITZ UND KRIESCHOW

Ev. Kirchengemeinde Kolkwitz -
Schulstraße 1 - 03099 Kolkwitz

Tel/Fax: 0355 / 28370
E-Mail: ev-kiko@gmx.de

Kolkwitz

Sonntag, 06.02. 09.30 uhr gottesdienst
Montag, 07.02. 19.30 uhr Kirchenchorprobe
Mittwoch, 09.02. 14.00 uhr rentnernachmittag

19.30 uhr PCC-Probe
Donnerstag, 10.02. 19.30 uhr gemeindekirchenrat
Freitag, 11.02. 19.30 uhr Jg
Sonntag, 13.02. 09.30 uhr gottesdienst
Montag, 14.02. 19.30 uhr Kirchenchorprobe
Sonntag, 20.02. 09.30 uhr gottesdienst
Montag, 21.02. 19.30 uhr Kirchenchorprobe
Mittwoch, 23.02. 19.30 uhr PCC-Probe
Freitag, 25.02. 19.30 uhr Jg
Sonntag, 27.02. 09.30 uhr gottesdienst
Montag, 28.02. 19.30 uhr Kirchenchorprobe

Gulben

Sonntag, 06.02. 11.00 uhr gottesdienst

Alle Termine stehen unter dem Vorbehalt der Pandemiemaßahmen.
Bitte konsultieren Sie die Schaukästen und die Homepage der Kirchengemeinde.

KOLKWITZ
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* aktuell sind innerhalb der Kirchen nur gottesdienste von
gut 30 Minuten und ohne gesang
möglich. (Je nach Lage in Brandenburg/im Landkreis sind
Änderungen ggf. notwendig.)

• Im Innenraum muss eine medizinische Maske durchge-
hend getragen werden!
Wir empfehlen eine FFP2 Maske, sowie die nutzung von
Testmöglichkeiten/Selbsttests.

• nutzen Sie zur Kontaktverfolgung die Corona-Warn-app
(Qr-Code am Eingang)
oder bringen Sie Ihre Kontaktdaten schon fertig ausgefüllt
zum gottesdienst mit!

GOTTESDIENSTE

Krieschow

Sonntag, 6. Februar 10.00 uhr Kurz-gottesdienst
Sonntag, 20. Februar 10.00 uhr Kurz-gottesdienst

Papitz

Sonntag, 13. Februar 10.00 uhr Kurz-gottesdienst
Sonntag, 27. Februar 10.00 uhr Kurz-gottesdienst

GKR-Versammlung

Dienstag, 8. Februar Online 19.00 uhr

DRK-Heim Papitz
Mittwoch, 9. Februar, 10.00 uhr gottesdienst

HÄNCHEN UND KLEIN GAGLOW

Wenn Sie einen Besuch oder Hausabendmahl wünschen,
melden Sie sich bitte im Pfarramt.

GOTTESDIENSTE:
unter Einhaltung der Hygienemaßnahmen:

13.02.22 10.30 uhr gottesdienst in hänchen
27.02.22 10.30 uhr eingeladen zum zentralen

gottesdienst nach groß gaglow

KIRCHENCHOR und BLÄSERCHOR: Es ist ungewiss, wann
wieder Proben stattfinden können.

FRAUENKREIS: Termin erfragen

GEMEINDEKIRCHENRAT: Termin erfragen

KONFIRMANDENUNTERRICHT: dienstags 17.30 bis 19 uhr,
wechselnde Orte, eventuell digital

JUNGE GEMEINDE IN MADLOW, Donnerstag,
10. + 24. Februar, 18 - 19.30 uhr
(Martinskirche, Madlower Schulstraße 1)

PFADFINDEN AN DER MARTINSKIRCHE
(Madlower Schulstraße 1)
Samstag, den 19. Februar, von 9.30 bis 12 uhr
(für Kinder ab 1. Klasse)

Bitte informieren Sie sich aktuell über die Aushänge (in
Klein Gaglow Am Denkmal, in Hänchen an der Kirche
sowie auf dem Friedhof)!

Der Gemeindekirchenrat

Ev. Pfarramt Groß Gaglow -
Pfarrerin Doris Marnitz

Alte Poststr. 7 - 03050 Cottbus
Tel. 0355 / 52 28 28 -

E-Mail: pfarramt-gross-gaglow@ekbo.de

KONTAKTE UND ANSPRECHPARTNER

Gemeindebüro
Tel. 035604 389 • info@pakri.net
Telefon-Sprechzeiten: Di 17-18 uhr
Pfarrer+Gemeindepädagoge
axel geldmeyer
Tel. 035604 389 • geldmeyer@pakri.net

Ev. Pfarrsprengel Papitz -
Kirchstraße 9 - 03099 Kolkwitz-Papitz

Tel.: 035604/ 389

Gemeindepädagogin
ann-Claire Meinhold • Tel. 035604 590988
meinhold@pakri.net
Ehrenamtlicher Seelsorger
rüdiger grohmann • Tel. 0160 99192258
Gemeindekirchenrats-Vorsitzende
Martina Fiedler • Tel. 0176 22971531
fiedler-rabenau@gmx.de
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sucht ab sofort neuen

Pächter !!!

Wir suchen einen gastronomen, der unsere Spieler und
gäste an den Spiel- und Trainingstagen versorgt, gern

auch darüber hinaus.
auch Interessenten, die es nebenberuflich betreiben

möchten, sind willkommen.
Die Klein gaglower sind für alles offen.

Die gaststätte ist voll ausgestattet und verfügt über
einen gastraum für ca. 50 Personen und eine

großzügig überdachte Terrasse.
Weitere Informationen persönlich vor Ort.

Kontakt:
Ronny Schubert - Vorsitzender

Tel. 0152 389 36 170
Email: info@blauweisskleingaglow.de

Sportgaststätte von Blau Weiß Klein Gaglow

SG BLAU WEISS KLEIN GAGLOW

Wir liefern u. montieren für Sie:

· Insektenschutzgitter vom Fachmann

für alle Arten von Fenstern, Türen

und auch für Dachfenster

· Haustüren und Fenster

Renovierung v. Innentüren u. Rahmen

Fachbetrieb Andreas Lippmann
Mühlenweg 53 · 03099 Kolkwitz / OT Limberg
Tel. (03 5604) 4 0450 · E-Mail: renofox@web.de

Maurer- und Betonarbeiten
Innenausbau / Trockenbau
Fassadensanierung
Pflasterarbeiten
Terrassenüberdachungen

Neue Siedlung 11
03099 Kolkwitz

Telefon:
Fax:
Mobil:

0355 / 2884808
0355 / 2884807
0171 / 7449491

Baufachbetrieb

Allround Bau Wolff

Email: bau@allround-wolff.de


